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Gemeinderar al§ Landtag.
Meschtußprotokoll

der öffentliche« Sitzung vom IS . Dezember tSSI.
Vorsitzender: Präsident Dr. Danneberg.
1 Mitteilung.

Berichterstatter GR. Breitner:
L. P . Z 14011. Die Gesetzesvorlage, womit das Gesetz

vom 4. August 1920, n.-ö. L.-G.- u. V.-Bl . Nr. 724, betreffend
die Einhebung einer Gemeindeabgabe von bestimmten Erwerbs¬
unternehmungen im Gebiete der Stadt Wien (Konzession s-
adgabe)  abgeändert wird, wird beschlossen. (Verlautbart im
Landesgesetzblatte für Wien.)

8 . P . Z. 14009. Die Gesetzesvorlage, womit das Gesetz
vom 11. Februar 1921, Landesgesetzblatt für Wien Nr. 32,
betreffend die Einhebung einer Abgabe von Kraftwagen  in
Wien abgeändert und ergänzt wird, wird beschlossen. (Verlaut¬
bart im Landesgesetzblatte für Wien.) '

4 . P . Z. 14010. Die Gesetzesvorlage betreffend die Ein¬
hebung einer Gemeindeabgabe für das Halten von Hunden
in der Stadt Wien wird genehmigt. (Verlautbart im Landes¬
gesetzblatte für Wien.)

8 . P . Z. 14012. Gesetz vom 16. Dezember 1921 betreffend
die Grundlage für die Berechnung der Landes» und Gemeinde¬
zuschläge zur Grundsteuer.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
§ 1. Der Bemessung der Zuschläge des Landes, beziehungs¬

weise der Gemeinde Wien zur Grundsteuer ist vom 1. Jänner
1922 an die im Artikel II, H 2, Absatz1 und 2 des Gesetzes
vom 23. November 1921, L.-G.-Bl. Nr. 663, neugeregelte
Grundsteuer voll zugrunde zu legen.

8 2. Dieses Gesetz tritt mit 1. Jänner 1922 in Wirksamkeit.
Berichterstatter GR. Kokrda:

5 . P . Z. 13293. Die Gesetzesvorlage betreffend die Ein-
hebkng von Gehühren für die Vornahme amtlicher Unter¬
suchungen (Beschau ) von Vieh, Fleisch und tierischen Roh¬
produkten wird beschlossen. (Verlautbart im Landesgesetzblatte
sSr Wien.)

V. Wahl  von zwei Mitgliedern der Einkommensteuer¬
berufungskommission für die Bundeshauptstadt Wien. (GRe.
Stanislaus Schneider und Konrad Worall.)

Berichterstatter GR. Richter:
8 . P . Z. 14077. Gesetz vom 16. Dezember 1921 betreffend

die Erhöhung der Geldstrafen imVerwaltungsstrafrechte
(Verwaltungsstraferhöhungsgesetz).

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
§ 1. 1. Alle Geldstrafen (Geldbußen, Ordnungsstrafen,

Oodnungsbußenu. dgl.), die von den Verwaltungsbehördenim

Verwaltungsstrafverfahrennach landesgesetzlichen Vorschriften
verhängt werden können, werden in den Obergrenzen auf das
Zwanzigfache, wenn aber die gesetzlichen Vorschriften, wonach
sie zu bemessen sind, in der Zeit nach dem 26. Juli 1917 in
Wirksamkeit getreten sind, auf das Zehnfache ihres gegen¬
wärtigen Betrages, in beiden Fällen aber nicht über 200.000 L
erhöht.

2. Diese Bestimmung findet keine Anwendung auf Geld¬
strafen, die mit einem Vielfachen eines bestimmten Betrages zu
bemessen sind.

3. Wo die Strafdrohung nur in einem ziffermäßig
bestimmten Geldbeträge besteht, hat dieser Betrag die Unter¬
grenze und das Zwanzigfache dieses Betrages die Obergrenze
zu bilden, nach dem die Geldstrafe zu bemessen ist.

8 2. Wo für die Umwandlung der uneinbringlichen Geld¬
strafe in eine Arreststrafe ein fester Umwandlungsschlüssel vor¬
gesehen ist, tritt dieser außer Kraft. Die Ersatzstrafe ist nach dem
Grade des Verschuldens zu bemessen und darf das Höchstmaß
der auf die strafbare Handlung gesetzten Arreirstrafe und, soferne
keine Arreststrafe vorgesehen und nicht anders bestimmt ist,
14 Tage nicht überschreiten.

8 3. Dieses Landesgesetz findet auf strafbare Handlungen,
die vor dem Beginrle seiner Wirksamkeit begangen wurden, keine
Anwendung.

Es tritt am 1. Jänner 1922 in Wirksamkeit.

Ausschuß
für

Personalangelegenheiten und Berwaltungsresorm.
Bericht

über die Sitzung vom 5. Dezember 1921.
Vorsitzende: GRe. Tä übler und Skarrt.
AmtSs. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe. Luise Appelseld , Doppler,

Gröbner , Grünwald , KlimeZ , Meidl , Pokorny,
Rummelhardt , Vaugoin  und Gabriele Walter,  ferner
Mag.Dior. Dr. Hartl,  die Mag.Re. Dr. Kierer  und Bock.

Schriftführer: Mag.Kzptsprkt. Dr. Madele.
GR . Skaret  eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterStR . Speiser:
(Aussch. Z . 296b , M .Abt. 1, 819 .) Die Magistratsanträge

betreffend Abänderung der Gebührenvorschrift werden gegehmigt.
(A. d. SIS . u . GR .)

(Aussch. Z . 2962 , M .Abt. 1, 826 .) Die Magistratsanträge
betreffend Erhöhung der Gebührensätze für die Unternehmungs¬
angestellten werden genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)
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(AuSsch. Z . 2963 , M .Abt . 1. 830 .) Die Magistratsanträge
betreffend zweite Mehrzahlung für Dezember 1921 werden ge¬
nehmigt.

(AuSsch. Z . 2900 , M .Abt . 1, 800 .) Die vsm Herrn Bürger¬
meister mit Entschließung vom 29 . September 1921 verfügte
Mehrzahlung für den Monat Dezember 1921 wird nachträglich
genehmigt.

lAuSsch. Z . 2946 , M .Abt . 1. 824 .) Die Magistratsanträge
betreffend Gewährung einer Zuwendung auf Abrechnung an die
PensionSpartrien werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 2880 , M .Abt . 31 . 1621 .) 1. Für das durch die
Fuhrwerkspreiserhöhung bei der Räumung der Hauptsammelkanäle
eingetretene unbedeckte Mehrerfordernis von 1,000 .00 - L wird
zur AuSgabSrubrik 521/3 ein erster Zuschußkredit in der gleichen
Höhe bewilligt.

2 . Für die Arbeiter bei der städtischen Sammelkanalräumung
wird der Wochenlohn a) für die Zeit vom 1. bis 15 . November
1921 von 4030 auf 6110 L , d) für die Zeit ab 15 . November
1921 auf 6590 L und die Entlohnung der Ueberstunde o) für die
Zeit vom 1. bis 15 . November von 46 L auf 75 L , ä) ab
15 . November 1921 auf 80 L erhöht.

3. DaS für die zweite Hälfte des VerwaltungSjahreS 1921
auS der Lohnsteigerung sich ergebende und bedeckte Mehrerfordernis
von 420 .000 L wird genehmigt . (Pkt . 1 a. d. GR .)

(AuSsch. Z . 2842 , M .Abt . 1, 763 .) Die nachstehenden,
gegenwärtig zu Dienerdiensten verwendeten ehemaligen Straßen¬
arbeiter werden aä xsrsonaw als Kanzleihilfsdiener in die Gruppe VI
des GehaltSschemaS übersetzt : Franz Gerstorfer , Anton Bobr,
Albin Fiala , Laurenz Pawlik , Ludwig Kerstorf, Karl Müttrich,
Robert Fiala , Ignaz Wewerka, Franz EliaS , August Schmidt,
Rudolf Pollak , Robert Tronner , Johann Wöginger , Johann Roza,
August Reimann , Franz Vöth , Karl Spewak , Leopold Schilling,
Leopold Schweitzer, Josef Stuckenberger , Leopold Holub , Richard
Wiesinger, Wilhelm Plch . Hiebei hat der Gemeinderatsbeschluß vom
27 . Oktober 1921 , P . Z . 11421 , wegen Zurechnung von Dienst¬
jahren analog Anwendung zu finden . Die höheren Bezüge sind
von dem auf den B̂eschluß folgenden Monatsersten an flüssig zu
machen.

(P . Z . 2882 , M .Abt . 30 .) Die Magistratsanträge betreffend
Regelung der Bezüge der einen besonderen , ArbeitSvectrag unter¬
stellten Bediensteten deS städtischen PferdefuhrwerkSbetriebeL werden
genehmigt.

(AuSsch. Z . 2874 , M .Abt . 2, 11443/20 .) DaS Ansuchen der
Hermine Schöber um Bewilligung eines Beitrages zu den Leichen¬
kosten nach ihrer Mutter , der Oberlehrerswitwe Barbara Schöber,
wird abgelehnt.

(AuSsch. Z . 2740 . M .Abt . 30 , 4756 .) Im Stande deS
KanzleipersonaleS des städtischen Fuhrwerksbetriebes werden unter
gleichzeitiger Auflassung der bereits früher systemisierten Unter¬
beamten - und Schreibkräftestellen 63 Beamtenstellen systemisiert, und
zwar 28 in der Gruppe III und 35 in den Gruppen IV und V/

(AuSsch. Z . 2847 . M .Abt . 32 , 2172 .) Den im städtischen
Schotterbruche Exelberg bediensteten, mit Kollektivvertrag angestellten
Arbeitern werden die Stundenlohnansätze vom 10 . November 1921
an um 25 L erhöht . Gleichzeitig wird das mit der vorgelegten
Aufnahmeschrift vom 10. November 1921 vereinbarte Alkordsystem
mit den in dieser Aufnahmeschrift vereinbarten Bedingungen ge¬
nehmigt . Die Gesamtmehrkosten im Betrage von 192 .800L , welche
im laufenden Berwaltungshalbjahre erwachsen werden und bedeckt
sind, werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 2846 , M .Abt . 32 , 2161 .) Den im städtischen
Kalk- und Schotterwerk Hinterbrühl bediensteten Arbeitern werden
die bisherigen Lohnsätze um 25 L pro Stunde erhöht . Die neuen
Lohnsätze gelten ab 12 . November 1921 . Die im laufenden Ver¬
waltungshalbjahre erwachsenden Mehrkosten im Gesamtbeträge von
295 .300 L , welche in den Betriebseinnahmen bedeckt sind, werden
genehmigt.

(AuSsch. Z . 2883 , M .Abt. 2 , 14341/85 .) Gemäß Gemeinde-
ratSbeschlufseS vom 19. Juli 1931 , P . Z . 8777 , und des Be¬

schlusses deS GemeinderatSauSschusseS I vom 18 . Juli 1921,
AuSsch. Z . 1858 , werden die neuen Bezugsklaffen und -stufen
sowie der Rangtag der Angestellten der Versorgungsheime Mauer¬
bach, Baumgarten , IbbS a. d. Donau , Liesing, der Bürger-
versorgungSanstalt und deS Asyl- und WerkhauseS nach Kolonne 10
der vorgelegten Tabellen bestimmt. Zugleich werden die in
Kolonne 13 eingetrageneu Stufen -, beziehungsweise Klaffen¬
vorrückungen ausgesprochen.

(AuSsch. Z . 2909 . M .Abt . 1, 802 .) Len im Monate
November 1921 aufgenommenen Arbeitern der Heizwerkstätte wird
bei Zutreffen der übrigen Voraussetzungen jener Teil der den
städtischen Angestellten für den Monat November gewährten Mehr¬
zahlung bewilligt , der der tatsächlichen Dauer ihrer Dienstleistung
entspricht.

(AuSsch. Z . 2931 , M .Abt . 2. 14341/77/98 .) Die Magistrats-
anträge betreffend RangStagrichtigstcllungen weiblicher Kanzlei-
hilfSkräfte werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 2932 , M .Abt . 32 , 2246 .) Dem im städtischen
Zirgelwerke Oberlaa bediensteten Ziegelmeister Karl Kubitschek
werden die Bezüge rückwirkend ab 1. Oktober 192 1 in Anlehnung
an die zwischen dem Bunde der Jndustrieangestellten und dem
Jndustriellenverbande bestehenden Lohnvereinbarungen geregelt . Der
vorgelegte Vertragsentwurf wird genehmigt . Die im laufenden
Verwaltungshalbjahre erwachsenden Mehrkosten im Betrage von
20 .500 L werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 2907 , P . Z . 13008 .) Den GRen . Josef Hammer-
schmid, H . Ferenz , Hermann Fischer, Alois Bauer und Edmund
ReiSmann . welche durch die Teilnahme an Sitzungen einen Ent-
gang von Lohnbezügen erleiden , wird der zufolge Gemeinderats
beschlusses vom 2t . Oktober 1921 , P . Z . 11952 , Punkt 2, fest
gesetzte Zuschlag zu der Sitzungsgebühr im Ausmaße deS Einein¬
halbfachen der jeweiligen Gebühr ab 1. September 1921 , solange
dieser Entqang besteht, gewährt.

(AuSsch. Z . 2904 , M .Abt . 2, 14168 .) Der definitive Hilfs¬
arbeiter deS WafferleitungSbetriebeS Karl Hajek wird in Richtig¬
stellung und Abänderung der Ersteinreihung vom Jahre 1919 in
die Gruppe VIII , 9. Bezugsklasse, 2 . Stufe , mit dem Range vom
5. Oktober 1915 eingereiht und werden ihm rückwirkend vom
26 . Juli 1919 alle sich bis 28 . Februar 1921 ergebenden Mehr-
bezsige zuerkannt.

fAussch. Z . 2844 , P . Z . 13143 .) Den Mitgliedern des
Stenographenamtes deS Wiener Gemeinderates wird für den
Monat November 1021 ein zweiter außerordentlicher Teuerungs¬
zuschlag in der Höhe ihrer systemmäßigen Entlohnung für diesen
Monak gewährt . Zur Ausgabsrubrik 103/26 des Voranschlages
wird ein dritter Zuschußkrrdit im Betrage von 30 .000 L bewilligt.

(A. d. StS u. GR .)
(AuSsch. Z. 2797 , M.Abt. 2, 19490 .) Zur Verminderung der

Lehrverpflichtung des Bürgerschullehrers an der K.B .Sch. 16.
Schuhmeierplatz13 Robert Kub auf zwölf Wochenstunden bis auf
Widerruf, längstens bis Ende deS Schuljahres 1921/22 , wird die
Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z . 2920 , M .Abt. 2 , 18841 .) In Abänderung der
bisherigen Einreihung deS OberamtSgehilfen Johann Fürst wird
seine Einreihung in Gruppe V, Klaffe 6, Stufe 2 , mit Rang wom
29 . März 1920 festgesetzt.

(AuSsch. Z. 2939 , P . Z. 12390.) Der Frau GR . Dr . Aline
Furtmüllec, die durch die Teilnahme an den Sitzungen einen Ent-
gang an Lohnbezügen erleidet, wird der zufolge Gemeinderats¬
beschlusses vom 21. Oktober 1921 , P . Z. 11952, Punkt 2, fest¬
gesetzte Zuschlag zur Sitzungsgebühr im Ausmaße des Eineinhalb¬
fachen der jeweiligen Gebühr ab 1. September 1921, solange
dieser Entgang besteht, gewährt.

(AuSsch. Z . 2936 , M .Abt. 2 , 8569 .) DaS Ansuchen deS
Heinrich Vogl um Bewilligung eines Leichenkostenbeitrages nach
seiner Schwester , der verstorbenen Handarbeitslehrerin Anna Vogl,
wird abgelehnt.

(AuSsch. Z . 2922 , P . Z . 13549 .) Die Entschädigung deS
Herrn Bezirksvorstehers Alexander Langer für Lohnverlust wird
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ab 1. Dezember 1921 mit 101 68 Prozent der festgesetzten Gebühr
eines Bezirksvorstehers, höchstens aber mit 100 Prozent seines
LohnverlusteS festgesetzt.

(AuSsch. Z. 2921, P. Z. 13648.) Die Entschädigung deL
Herrn Bezirksvorstehers Karl Frey für Lohnverlust wird ab
1. Dezember 1921 mit 86 88 Prozent der festgesetzten Gebühr
eines BezirkSvorstcherS, höchstens aber mit 100 Prozent seines
LohnverlusteS festgesetzt.

(AuSsch. Z. 2923, P. Z. 13494.) Die Entschädigung des
Herrn Bezirksvorstehers Leopold Rister für Lohnverlust wird ab
1. Dezember 1921 mit 103 9 Prozent der festgesetzten Gebühr,
höchstens aber mit 100 Prozent seines LohnverlusteS festgesetzt.

(AuSsch. Z. 2929, M.Abt. 2, 18816.) Zur Verminderung der
Lehrverpflichtung der Bürgerschullehrerin Adele Schretter wird die
Zustimmung verweigert, zur Verminderung der Lehrverpflichtung
der Bürgerschullehrerin Emilie Klamt um wöchentlich fünf Stunden
und der Bürgerschullehrerin Irma Hanzlik um wöchentlich sechs
Stunden wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z. 2930, M.Abt. 2, 18928.) Zur Verminderung der
Lehrverpflichtung des BürgerschullehrerL an der Knabenbürgrrschule
12. Hrtzendorserstraße 66, Franz Tiechl, von 21 auf 13 wöchent¬
liche Unterrichtsstunden für die Dauer deS Schuljahres 1821/22
wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z. 2894, M.Abt. 2, 18489.) Dem derM.Abt. 15
— Kleingartenstelle— als Depotverwalter zugeteilten Kanzlei-
beamten Emil Vagener wird auf die Dauer dieser Dienstes¬
verwendung ab 1. Oktober 1921 eine Gebührenzulage von monat¬
lich 3700 L zuerkannt.

(AuSsch. Z. 2848, M.Abt. 44/III, 33/139.) Dem Kutscher
und dem Zusteller der LagerabteilungI deS städtischen WirtschaftS-
amteS wird auf die Dauer ihrer Verwendung in dieser Eigenschaft
für jeden Tag der tatsächlichen Dienstleistung eine Zulage von 20 L
ab 1. November 1921 und den Lagerarbeitern derselben Lager¬
abteilung, welche den Nachtdienst in derselben versehen, für diesen
Dienst bis auf weiteres pro Nacht und Mann eine Entlohnung
von 300 L ab 1. November 1921 zuerkannt.

(AuSsch. Z. 2951. M.Abt. 2. 16687.) Dem der M.Abt. 11
zugeteilten KonskriptionSamtSkontrollorOskar Schneider wird eine
Gebührenzulage ab 1. März 1921 von 1200 L, ab 1. Juli 1921
von 1800 L und ab 1. Oktober 1921 von 3160 L zuerkannt und
den dieser Abteilung zugeteilten Kanzleihilfskräften Marianne
HäuSlein, Berta Piwowarczek und Anna Dürbeck die Gebühren-
zulage ab 1. März 1921 auf 660 L, ab1. Juli 1921 auf 86S L
und ab 1. Oktober 1921 auf 1600 L erhöht.

(AuSsch. Z. 2968, M.Abt. 1. 757.) Den im Wochenlohne
stehenden MannschaftLpersonen der städtischen Feuerwehr sind die
Lohnbezüge vom 1. Jänner 1921 an vorschußweise monatlich im
vorhinein flüssig zu machen. Für Neuaufgenommene tritt diese
Bestimmung mit dem auf den Eintrittstag folgenden MonatSersten
in Kraft; das Feuerwehrkommando wird ermächtigt, ihnen bis zur
erstmaligen Auszahlung der Bezüge Lohnvorschüsse in der Höhe
deS jeweiligen BerdienstbetrageS zu gewähren.

(AuSsch. Z. 2944, M.Abt. 1, 823.) Die MagistratSanträge
bezüglich Regelung der Gebühren der Feuerwehroffiziere werden
genehmigt. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 2843, M.Abt. 1, 79S.) Die Magistratsanträge
auf Erhöhung der Remunerationenvon Lehrpersonen werden
genehmigt.

(AuSsch. Z. 2961, M.Abt. 1, 826.) Die mit Gemeinderats¬
beschluß vom 17. September 1920, P. Z. 13667/20, bewilligten
Spritz-, Schotter- und Nachtzulagen werden mit Wirksamkeit ab
1. Juli 1921 wie folgt erhöht: Schotterzulage 12 L für den Tag,
Spritzzulage 16 L ganztägig, 7 L 50 ü halbtägig und Nachtzulage
auf 30 L für jede Nacht der Dienstleistung.

(AuSsch! Z. 2960, M.Abt. 2, 1921S.) Die den bei den
sanitätSpolizeilichen Obduktionen verwendeten zwei Schriftführern
gebührende Vergütung wird rückwirkend vom 1. Oktober 1921 auf
je 1000L (600L Grundgebühr und 400 L Teuerungszulage) erhöht.

(AuSsch. Z. 2968, M.Abt. 1. 822.) Den Fachärzten für
Tuberkulose Dr. Alfred Götzl und für Schulhygiene Dr. Hermann
Hauschka werden mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1921 die
jeweiligen Bezüge eines Angestellten der BezugSkiasse7, Stufe 1,
ohne Aenderung der rechtlichen Natur ihres VertragSverh.ältnisses
verliehen.

(AuSsch. Z. 2967, M.Abt. 1, 820.) Die Magistratsanträge
betreffend Neuregelung der Personalzulagen an Angestellte in aus¬
wärtigen Dienstorten werden genehmigt.

(AuSsch. Z. 2968, M.Abt. 1. 821.) Die Magistratsanträge
betreffend eine Mehrzahlung für den Monat November 1821 an
Angestellte außerhalb deS GehaltSschemaS werden genehmigt.

(AuSsch. Z. 2969, M.Abt. 1, 796.) Der mit Gemeinderats¬
beschluß vom 20. Mai 1921, P. Z. 5689, den Wiener BezirkS-
schulinspektoren bis auf weiteres gewährte Amtsaufwandbeitrag wird
mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1921 um 75 Prozent erhöht.
DaS unbedeckte Mehrerfordernisim Betrage von rund 24.000 L
ist auf den Reservefonds zu verweisen.

(AuSsch. Z, 2970. M.Abt. 30, 4782.) In Abänderung des
GemetnderatSbeschlusses vom 12. Juni 1921, P. Z. 6551, wird
nachstehende Regelung der Bezüge der einem besonderen ArbeitS-
vertrage unterstellten Bediensteten des städtischen Lastkraftwagen¬
betriebe» getroffen:

a) Mit Wirksamkeit vom 30. Oktober 1921 wird die starre
Zulage von wöchentlich 800 L um 200 Prozent und die Quali-
fikationszulage um 100 Prozent erhöht;

b) Mit Wirksamkeit vom 13. November 1921 werden die
Entlohnung für die-Ueberstunden, der Zuschlag für die Nachtarbeit,
das Zehrgeld für die Werkstättenarieitcr, die Ueberlandzulage und
die NüchttgungSzulage um 100 Prozent erhöht.

An der vorstehenden Bezugsregelung nehmen nur jene
Bediensteten deS Betriebes teil, welche am Tage dieses Beschlusses
sich in ungekündigter Stellung befinden.

Nachstehende Ansuchen um Klafsenvorrücknng werden ge¬
nehmigt:

(AuSsch. Z. 2896, M.Abt. 2, 19748) Franz Kühne!, Kanzlei-
osfizial, 6. Bezugsklasse, 7. November 1921;

(AuSsch. Z. 2897, M.Abt. 2, 19780) Karl Wolfram. Kanzlei-
offizial, 6. BezugSkloffe, 16. November 1921;

(AuSsch. Z. 2898, M.Abt. 2, 19865) Leopold Demel, Kanzlei-
direktionSadjunkt, 4. Bezugsklaffe, 10. Februar 1921;

(AuSsch. Z. 2899, M.Abt. 2. 20178) Karoline Pollak,
Fürsorgerin, 7. BezugSkloffe, 6. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 2859, M.Abt. 2, 19114) Adolf Prager. Rechnungs¬
revident, 5. BezngSklasse, 11. Oktober 1S21;

(AuSsch. Z. 2658, M.Abt. 2, 19888) Rudolf Fcitschek, Beamter
deS Kanzleihilfsdienstes, 7. BezugSkloffe, 17. März 1921;

(AuSsch. Z. 2857, M.Abt. 2, 19776) Josef Theisinger, Kanzlei-
direktionSadjunkt, 4. BezugSkloffe, 12. November 1921;

(AuSsch. Z. 2383. M.Abt. 2, 20161) Johann Buchelt, Markt¬
aufseher, 7. BezugSkloffe, 28. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 2864, M.Abt. 2, 20069) Franz Koch, Beamter
dvS KanzleihilfSdicnsteS, 8. BezugSkloffe, 19, Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 2865, M.Abt. 8, 19989) Josef Cadek jun.,
Schulwart, 8. BezugSkloffe, 23. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 2366, M.Abt. 2, 20156) Karl Pell, AmtSgehilfe,
7. BezugSklasse, 25. November 1921;

(AuSsch. Z. 2867. M.Abt. 2. 20166) Josef Scherhaufer,
AmtSgehilfe, 7. BezugSklasse, 2. November 1921;

(AuSsch. Z. 2868, M.Abt. 2. 20129) Johann Frühwirt, AmtS¬
gehilfe, 6. BezugSklasse, 25. November 1921;

(AuSsch. Z. 2669, M.Abt. 2. 20154) Otto HosstSttrr, Kon-
skriptionSamtSkontrollor. 4. BezugSkloffe, 22. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 2914, M.Abt. 2 19830) Josef Ehrngruber,
RechnungSrevident, 6. BezugSkloffe, 16. November1. 21;

(AuSsch. Z . 2913 , M .Abt. 2, 20344 ) Johann Benedikt,
AmtSgehilfe, 7. BezugSkloffe, 13. November 1921;

(AuSsch. Z. 2912 . M.Abt. 2. 20K04) Josef Pirker. Beamter
des KanzleihilskdiensteS, 7. BezugSkloffe, 27 . Oktober 1921;
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(AuSsch . Z . 2860 , M .Abt . 2 , 20647 ) Richard HoSkowetz,
Offizial deS Zentralsteuerkatasters , 6 . Bezugsklasse , 1 . November
1921;

(AuSsch . Z . 2861 , M .Abt . 2 , 20127 ) Friedrich Poch,
RechnungSoberrevident , 4 . Bezugsklafie , 12 . November 1921;

(Aussch . Z . 2895 , M .Abt . 2 . 18848 ) Robert Skulski,
Rechnungerevident , 5 . Bezugsklafie , 11 . Oktober 1921;

(Aussch . Z . 2924 , M .Abt . 2 , 20596 ) Johann Wanka , Kanzlei-
akzessist, 7 . BezugSklasie , 23 . November 1921;

(AuSsch . Z . 2925 , M .Abt . 2 , 2V137 ) Josef Reisinger,
Sanitäisobergthilfe , 7 . Bezugsklafie , 21 . November 1921;

(Aussch . Z . 2926 , M .Abt . 2 , 20573 ) Theodor » Hasenöhrl,
Beamter deS Kanzleihilfsdienfi . es , 6 . Bezugsklafie , 1 . Dezember
1921 *̂

(ÄuSsch . Z . 2927 . M .Abt . 2 , 20133 ) Gustav Dauberger,
Sanitätsobergehilfe , 7 . Bezugsklafie , 21 . November 1821.

Nachstehende Ansuchen um Bewilligung der Eheschließung vor
Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit werden genehmigt:

(Aussch . Z . 2850 , M .Abt . 2 , 18864 ) Johann Herzer , Kmscher
der Feuerwehr ;

(Aussch . Z . 2871 , M .Abt . 2 , 20082 ) Alois Schindler,
Feuerwehrmeister 2 . Klasse ; A

(AuSsch . Z . 2872 , M .Abt . 2 , 20191 ) Josef Vikydal , Feuer«
Wehrmann 2 . Klaffe;

(Aussch . Z . 2953 , M .Abt . 2 . 20382 ) Alois Stöger , Feuer¬
wehrmann 1 . Klasse , und Johann Krappel , Telegraphist.

Nachstehende Ansuchen um GrldauShilsen werden bewilligt:
(AuSsch . Z . 2928 , M .Abt . 2 . 20342 ) Mathilde Huber , Volks¬

schullehrerin i. P ., 2000 L;
(AuSsch . Z . 2954 , M .Abt . 2 , 19740 ) Gustav Steiner,

Konskriptionsamtskontrollor , 2000 L;
(AuLsch . Z . 2955 , M .Abt . 2 , 20013 ) Franz W ckenhaufer,

Beamter deS Kanzleihilfsdienstes , 2060 L.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldaucrrenten werden genehmigt:
(AuSsch . Z . 2877 , M .Abt . 3 . 1668/18 ) Eduard Cchak , Schaffner

der städtischen Straßenbahnen , 2a8 L 81 d jährlich;
(AuLsch . Z . 2873 , M .Abt . 3 , 1772/19 ) Eduard Turek , Wagner

der Hauptwerkstätie der Straßenbahnen , 262 L 44 b jährlich;
(AuSsch . Z . 2879 , M .Abt . 8 , 3096/18 ) Leopold Teuschl , Fahrer

der städtischen Straßenbahnen , 7 81 L 56 b jährlich.
Nachstehenden Angestellten wird das Definitivum verbeten:
(AuSsch. Z. 2945, M.Abt. 2, 11261) Franz Schwarz, Kanzlei¬

gehilfe des Jugendamtes;
(AuSsch . Z . 2885 , M .Abt . 2 , 20348 ) Margarete Schreiber,

Fürsorgerin;
(AuLsch . Z . 2884 , M .Abt . 2 , 16881 ) Dr . HanL Maly , Sekundar-

arzt deS VersorgungSheimeS Lainz;
(AuSsch . Z . 2887 , M .Abt . 2 , 17361 ) Dr . Leo Kühnel,

Sekundararzt;
(AuSsch . Z . 2886 , M .Abt . 2 , 18648 ) Dr . Richard Weißmann,

provisorischer städtischer Arzt;
(Aussch . Z . 2918 , M .Abt . 2 , 16328 ) Franz Rauter , Kanzlei-

hilfSbeamtcr deS Wohnungsamtes;
(AuSsch . Z . 2910 , M .Abt . 2 , 20130 ) Dr . Otto Schaufler,

Magistratskonz «PtSpraktikant;
(AuLsch . Z . 2854 , M .Abt . 2 , 20059 ) Wilhelm Kraus , pro¬

visorischer WafierleitungSaufseher;
tAuSsch . Z . 2915 , M Abt . 2 , 18263 ) Wilhelm Nudera , Amts-

gehilfe;
(AuSsch . Z . 2876 , M .Abt . 2 , 1747/20 ) Michael Klenkhart,

Hausdiener;
(Aussch . Z . 2856 , M .Abt . 2 , 26131 ) Franz Voith , pro¬

visorischer Etraßenarbeiter;
(AuSsch . Z . 28b8 , M .Abt . 2 , 19725 ) Augustine Faux . Badc-

wärterln;
(AuSsch . Z . 2852 , M .Abt ." 2 , 16861 ) Barbara Weinmar,

Amtsbotin;
(AuLsch . Z . 2855 , M .Abt . 2 , 20060 ) BituS VerhaS , Stein-

brecher;

(AuLsch . Z . 2S52 , M .Abt . 2 , 20083 ) Josef Raldl , Kutscher
der Feuerwehr.

(Aussch . Z . 2905 , M .Abt . 2 , 20391 .) In Abänderung des
StadtralSbeschlufles vom 20 . Februar 1920 , P . Z . 3535 , wird die
Witwenpension der VersorgungShauSwächterswitwe Hennine Antl
dauernd zuerkannt.

Nachstehende Ansuchen um Zuerkennung der Witwenpension,
beziehungsweise von Erziehungsbeiträgen werden genehmigt:

(Aussch . Z . 2948 , M .Abt . 2 , 20093 ) Marie Annerl , Be-
wachungLobcrgehilfenswitwe , Witwenpension 20 .100 L jährlich;

(AuLsch . Z . 2888 , M .Abt . 2 , 19743 ) Magdalena Bachmann,
KanzleihilsSbeamtenswitwe , Witwevper .sion 42 .600 L jährlich;

(AuSsch . Z . 2956 , M .Abt . 2 , 19783 ) Antonie Licbl , Bade¬
dienerswitwe , Witwenpension 16 .500 jährlich;

(Aussch . Z . 2889 , M .Abt . 2 , 19169 ) Hermine Kubicek , Fuhr-
werksbeiriebskutsch >rswitwe , Witweupersion 6101 L 4 Ir jährlich
und Erziehungsbeitrag für die Kinder Josef und Rudolf im Jahres-
belrage von je 1220 L 20 b;

(AuLsch . Z . 2870 , M .Abt . 2 , 16288 ) Marie Schönauer , Gattin
des vermißten Hausdieners Anton Schönauer , provisorische Wüwen-
pension von 15 .600 L jährlich und provisorischer Erziehungsbeitrag
für die Kinder Anton und Ferdinand im Jahrcsbetrage von je
3120 L;

(AuSsch . Z . 2959 , M .Abt . 2 , 18027 ) Marie Lang , Gattin des
vermißten BecrdigungSgehilfen Anton Lang , provisorische Witwen - ,
Pension 1074 L 66 d jährlich und provisorischer Erziehungsbeilrag
im Jahrcsbetrage von 214 L 93 b für daS Kind Robert Karl;

(AuLsch . Z . 2960 , M .Abt . 2 . 19853 ) Barbara Walzhofer,
AmtsgehilfenSwitwe , Witwcnpension 33 .600 L jährlich.

(AuLsch Z . 2862 , Dion .Zl . 2789 .) DerDireklionSantragbetreffend
Abänderung des Kollcknvvertrages der Angestellten der städtischen
Leichenbestatlung sind genehmigt.

(A . d. AuSsch . VIII , StS . u . GR .)

AuMuk
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 7. Dezember 1921.

Vorsitzende: Die GRe. Rudolf Müller  s17 .j und Ing.
Biber.

Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe. Angeli , Jser , Kop ?,iva,

Körbler , Schneider , Schütz , S m,u t n y, Thonner
und Wettengel;  ferner StadtbauDior . Ing . Fiebiger,  die
Ob.BauRe. Ing . Voit,  Ing . Hafner , Ing Glaas,  Ing.
Binder,  Ing . Brabb  6 e, Ing . Fiedler  und Ing . Fellner
Mag .R. Dr. Tischler  und die BauRe . Ing . Hula  und Ing.
Schmid.

Entschuldigt: Die GRe. Eilend , Jung und Karl Schmid.
Schriftführer: BauJnsp. Ing . Kitzler.
GR . Müller  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch . Z . 1431 , M .Abt . 23 , 1580 .) Die Gesamtkosten für die

Anschaffung von eisernen Arbeiterkleiderkästen und Bugholzstühlen
für den Bau deS Kontumazmarktes und Seuchenhofes werden im
bedeckten Betrage von 1,853 .400 L genehmigt . Die Lieferung der
Kästen wird an Hutter A Schrautz , jene der Bugholzstühle an Jakob
und Josef Kohn übertragen . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 1441 , M .Abt . 26 , 4952 .) Der bauämtliche Entwurf
der über Auftrag deS Bürgermeisters bereits in Angriff genommenen
UmgestaltungSarbeiten zur Schaffung von 96 Notwohnungen in den
Baracken Nr . 5 , 6 , 7 , 8 , 17 und 31 deS ehemaligen KnegtspitaleS VI
in Simmering , Hasenleitengaffe , wird genehmigt . Die Vergebung
der Baumeisterarbeiten an Anton Waldhauscr , der Stukkaturer-
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arbeiten an „ Stukkwerk " , G . m. b. H ., der Scheidewandaufstellungen
und der Zimmermannsarbeiten an „ Grundstein " . G . m . b . H .. der
Bauschlosserarbeiten an die „ Städtische Werkstätte " , der Anstreicher¬
arbeiten an Johann Perger , der Dachinstandsetzungen an Robert
Felsinger und der elektrischen JnstallationSarbciten an Franz Schromm
wird genehmigend zur Kenntnis genommen . Die übrigen Arbeiten und
Lieferungen werden im kiekzcn Wege durch daS Stadtbauamt ver¬
geben.

A (AuSsch . Z . 1442 , M .Abt . 26 , 5201 .) 1 . Die für die erweiterte
Ausgestaltung der UnterkunflSräume für die M .Abt . 15 im städtischen
Schulgebäude 1 . Bartensteingasse 7 — Dobthofgafse 6 erforderlichen
Herstellungen werden mit einem Kostenbeträge von 1,000 .00o X
genehmigt . Eine Teilsumme dieser Kosten im Betrage von 20 .000 X ist
auf AuSgabsrubrik 522/2 bedeck: und wird zur Deckung deS Rest¬
betrages ein fünfter Zuschußkrrdit von S80 .000 X zur AuSgabs¬
rubrik 501/Id und ein zweiter von 600 .000 X zur AuSgabs¬
rubrik 519/4 bewilligt . 2 . Die Baumeister - , Tischler - , Anstreicher¬
und .Malerarbeiten sind vom Stadtbauamte im kurzen Wege , be¬
ziehungsweise durch die ständigen städtischen Unternehmer aus¬
zuführen . (Punkt 1 a . d. AuSsch . 11, StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 1447 , M -Abt . 23 , 1603 .) Die aus der Bewilligung
von Aufzahlungen für die Anstreicherarbeiten am Bau des Kontumaz-
markteS und Seuchenhofes sich ergebenden bedeckten Mehrkosten von
3 .740 .000 X werden genehmigt . Den Ecstehern der Anstreicher¬
arbeiten Karl Weidcl , Rudolf Kubisch und Stenzel L Hinner werden
die beantragten Aufzahlungen bewilligt . (A . d. StS u . GR .)

(AuSsch . Z . 1448 , Bauleitung für Notwohnhäuser , 522 .) Die
Glaserarbeiten für die im Baue begriffenen 13 Häuser der Siedlung
Schmelz werden an Josef Frnderl übertragen.

i (AuSsch . Z . 146 », M .Abt . 26 , 5539 .) Der bauämtliche Entwurf
für die Umgestaltungsarbeiten zur Schaffung von 51 Notwohnungen
in den Baracken Nr . 120 , 121 und 122 deS ehemaligen Artilleric-
barackenlagerS 10 . Laaerstraße wird genehmigt . Die Baumeifterarbeiten
sind an die Firma Max Neuwirth und die ScheidewandausstellungS-
arbeiten an die Firma Emanuel Slama vergeben.

(AuSsch . Z . 1464 , M .Abt . 26 , 5540 .) Der bauämtliche Entwurf
der über Auftrag deS Bürgermeisters bereits in Angriff genommenen
Umgestallungsarbeiten zur Schaffung von 61 Notwohnungen in
den Baracken Nr . 14 ^ L und 6 deS ehemaligen Kciegsspitales
Grinzing , Grinzinger Allee , wird genehmigt . Die Vergebung der
Baumeifterarbeiten für je zwei Baracken an die Firmen Leopold Roth
und „ Grundstein " , G . m . b. H . und der Scheidewandaufstellungen
ebenfalls für je zwei Baracken an die beiden vorgenannten Firmen
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 1465 , M .Abt . 34 . 3180 ) Behufs weiteren Ankaufes
von Christbäumen , um die Cyristbaumaktion für Weihnachten 1921
auftragsgemäß im erhöhten Umfange durchzuführen , wird auf Grund
de« vorgelegten Berichtes ein im Erlöse bedeckter Ergänzungskredit
von 3,400 .000 X bewilligt.

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch Z . 1471 , M .Abt . 26 , 5496 .) Die Instandsetzungen des

Daches und der Planke in der städtischen SanitätLstation 10 . Laxen-
burgerstraße 102 werden mit einem Kostenbeträge von 300 .00t ) X
genehmigt und hiefür ein dritter Zusch rßkredit von 300 .000 X auf
Ausgabsrubrik 50 ) /2 genehmigt . Die Ziegeldeck rarbeiten werden
an den Ecsteher für die laufenden Dachdrckerarbeiten und die
ZimmermannSarbeitcn an Josef Mayer vergeben.

(A . d . AuSsch . II , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 1460 , M Abt . 26 , 5572 .) Die baulichen Herstellungen»

welche zur Umwandlung eines TagraumeS der urologischen Abteilung
des JubiläumSspitaleS in Lainz in ein Krankenzimmer erforderlich
sind , werden mit dem bedeckten Kostenbeträge von 29 .000 X ge¬
nehmigt.

(AuSsch . Z . 1459 , M .Abt . 23 , 1571 .) 1. Die Arbeiten zur
Behebung von Sturmschäden im Schlachthofe und Zcntralvieh-
markle St . Marx im Betrage von 2,770 .000 X werden genehmigt.
Die auflaufenden Kosten von 970 .000 X für den Schlachthof und
1.800 .000 X für den Zentralviehmarkt St . Marx sind auf die
Ausgabsrubriken 60I/X2  und 601/ ^ 2 deS HauxtvoranschlageS

für daS VerwaltungSjrhr 1922 zu verweisen . Die noch in diesem
VerwaliungShalbjahre auflaufenden Kosten sind interimSweise zu
verrechnen . Die Spenglerarbeiten werden an Johann Patzer und
die Schiefer - und Ziegeldeckerarbeitcn an Johann und Karl Heigl
übertragen , die übrigen Arbeiten sind durch die ständigen Ersteher
der städtischen Arbeiten und im Handeinkaufe durchzuführen . 3 . Dem
mit der Ueberwachung der Arbeiten betrauten Bauamtsbeamten
wird eine TageSgebühr von 120 X bewilligt.

(P . 1 a . d . AuSsch . II , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 1452 , M .Abt . 22 , 1t29 .) Der MietzinS der

Dienstwohnung deS Totengräbers Johann Stonitsch im Verwal¬
tungsgebäude deS Südwcstfriedhofes wird mit einem Betrage von
1080 X pro Jahr festgesetzt.

(Aursch . Z . 1445 , M .Abt . 31 , 1609 ) Die Instandsetzung des
KanalgewölbeS des ersten SammelkanaleS in der Wagramer - und
Erzherzog Karlstraße tni 21 . Bezirke im bedeckten Kostenerfordernisie
von 50 .0v0 X wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 1433 , M .Abt . 26 , 6269 .) Im JubiläumSspitale
in L unz wird der Einbau eines Mansardenzimmers im Gebäude
das als Dienstraum für den MeSner bestimmt wird , im bedeckten
Kostenbeträge von 33 .316 X 80 d vorbehaltlich des anstandsloscn
Ergebnisses der Bauverhandlung genehmigt . DaS bisherige Dienst¬
zimmer des MeSnerS im ^ .-Gebäude wird als Aerztewohnung
bestimmt . Die AdaptierungSarbetten hat daS Stadtbauamt mit
Pcofessionisten der gemeinsamen Werkstätten in Lainz durchzuführen.

(AuSsch . Z . 1433 , M .Abt . SO, 5254 .) Die eingehende In¬
standsetzung des SanitätSkraftwagenS 4 . II 76 im bedecken Kosten¬
beträge von 220 .000 X wird genehmigt . Die JnstandsetzungS-
arbeiten werden der Autoreparaturwerkstätte Ing . Josef Pachmann
übertragen.

(AuSsch . Z . 1437 , M .Abt . 30 , 5252 .) Der Ankauf von zwei
Lastautoanhängern bei der Firma Eos -Werke A - G.  mit dem
bedeckten Kostenerfordernisse von 620 .000 X per Stück wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 1453 , M .Abt . 30 , 4837 .) Den ständigen Unter¬
nehmern für daS Straßenpflegefuhrwerk in den Bezirken 13 , 14
und 21 werden die vom Magistrate beantragten Preise bewilligt.

(AuSsch . Z . 1455 , M .Abt . 30 , 5269 .) Die MehrauSlagen
für die Instandsetzung des Lastkraftwagens X VIII 813 im bedeckten
Betrage von 100 .000 X werden genehmigt . Die Arbeiten werden
der Firma I . Holub übertragen.

(AuSsch . Z . 1456 , M .Abt . 80 , 5263 .) Die MchrauSlagen
für die Instandsetzung deS Lastkraftwagens VIll 801 im bedeckten
Betrage von 162 .000 X werden genehmigt . Die Arbeiten werden
der Firma I . Holub übertragen.

(AuSsch . Z . 1462 , M .Abt . 34 , 3250 .) DaS Anbot deS Johann
Sommer betreffend Holzschlägerung im Schuhbrecher - und Haders-
dorferwald des Bürgerspitalfonds wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 1468 , BauD . 2138 , M .Abt . 22 , 1332 ) Der
Gemeinderat erteilt die grundsätzliche Zustimmung , daß der im
17 . Bezirke , Taubergaffe , befindliche Speicher zum Teile abgetragen,
daS dabei gewonnene Holz und sonstige Materiale den Lager¬
häusern der Stadt Wien zur Erbauung eines neuen Speicher«
überlassen und an Stelle deS abgetragenen Speichers eine Garage
für den städtischen Fuhrwerklbetrieb erbaut wird . U -ber den finan¬
ziellen Ausgleich mit den Lagerhäusern der Stadt Wien ist nach
Ausarbeitung der bezüglichen Projekte zu berichten.

(A . d . StS . u . GR)
(AuSsch . Z . 1206 , M .Abt . 31 . 577/13 .) Der „Universale " ,

Ballgesellschaft m . v. H , Wien , wird für sämtliche beim Kanalbau
in der Hettenkofer - , Gablenz - und Minciogaffe im 15 . und 16 . Be¬
zirke geleisteten Arbeiten und Lieferungen ein Gesamtbetrag von
831 .421 X 30 d unter der Bedingung zugebilligt , daß sie die
Erklärung abgibt , auö dem Anlässe dieses Kanalbaues keine weiteren
wie immer gearteten Forderungen an die Gemeinde Wien zu stellen
und die Perlmooser ZementfabrikS -A »G . für die beim Kanalbau
in Verlust geratenen oder beschädigten Zementsäcke unmittelbar und
vollständig zu entschädigen . Der Sachkcedit für die Kanalbauten
in der Hettenkofer - , Gablenz - und Minciogaffe im 15 . und
16 . Bezirke wird von 578 .151 X 57 Ii auf 1,073 .490 X 70 d
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erhöht und das im Voranschläge für das zweite Halbjahr 1921
bedeckte Mehrerfordernis von 495 .339 L 13 k bewilligt.

(A. d. AuSsch. II , StS . u. GR .)
(AuSsch. Z . 1446 , M .Abt . 27 , 3610 .) Dir M .Abt. 27 wird

ermächtigt, der Lchrmittelreparaturwerkstätte 8. Albertgafse 52 für
Echulzwrcke Altmaterial aus dem Magazine der elektrischen Rat-
hauSanlage im ungefähren Werte von 3000 T zu überlassen.

(AuSsch. Z . 1458 , M .Abt . 80 , 5263 .) Für die Hauptwerk¬
stätte de» städtischen Kraftwagenbetriebes wird eine gebrauchte
Drehbank von der Firma Th . Neumann 'S Sohn um den bedeckten
Kostenbetrag von 750 .000 L angekauft.

Berichterstatter ĜR . Iser:
(AuSsch. Z . 1428 , M .Abt. 18 a, 1187 .) Der Abschluß deS

mit den Grundbesitzern der Einl .-Z . 860 und 862 Grundbuch
Altmannsdorf , im Einvernehmen mit der Firma I . R . Kral L Komp.,
Ges. m. b. H., als Pächterin und mit der gemeinnützigen Klein-
gartensiedlungSgenossenschaft Altmannkdorf -Hetzendorf abgeschlossenen
Vergleiche- betreffend Ausnahme von Teilslächcn der Kat .-Parz . 218
(alt ) , Katastralgemeinde AltmanSdorf , von der mit Erkenntnis vom
81 . Mai 1921 , M .Abt . 39 , 529 , ausgesprochenen Enteignung wird
nachträglich genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 1451 , M .Abt . 22 , 2r-37 .) Zur Deckung der mit
1. November 1921 erfolgten Erhöhung der Gartrnfuhrwerkspreise
wird zur AuSgabSrubrik 513/1/3/d ein Zuschußkredit von 200 .000 L
bewilligt . (A. d. AuSsch. II , StS . u. GN .)

Berichterstatter GR . Körbler:
(AuSsch. Z . 1463 , M .Abt . 26 , 1323 .) Für die ErwriterungS-

arbeiten im städtischen Strandbade „Alte Donau " wird infolge
eingetretener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von 120 .000 L
genehmigt , der im Hauptvoranschlage für 1922 sicherzustellen ist.

(A. d. AuSsch. II , StS . u . GR .)
Berichterstatter GR . Kopkiva:

(AuSsch. Z . 1457 , M .Abt . 80 , 4932 .) Für die zur Schaffung
eines Wasch- und GarderoberaumeS im Fuhrhofe 30 . Traisen»
gaffe 9 herzustcllenden Umgestaltungsarbeiten , beziehungsweise
Lie serungen von EinrichtungSgcgenständen wird ein bedeckter Kosten-
detrag von 1,630 .000 L genehmigt , in welchem Betrage der mit
GemeinderatSauSschußbeschluß V vom 29 . November 1921 , Z . 1410,
bereits genehmigte Betrag von 130 .000 L für die Bauaeifter-
arbeiten enthalten ist. Die Lieferung der Möbeltischlerarbeiten wird
dem Tischlermeister Heinrich Kaba übertragen.

Berichterstatter Ob .BauR . Ing . Voit:
(AuSsch. Z . 1444 , M .Abt . 27 , 3454 .) Die Entschlammung

der Akkumulatorenbatterien deS Elektrizitätswerkes „Steinklamm"
wird mit dem Kostenbeträge von 90 .000 L genehmigt und ist der
Betrag in dem Voranschläge für daL VcrwaltungSjahr 1922 sicher¬
zustellen. (A . d. AuSsch. Il , StS . u. GR .)

Berichterstatter Ob .BauR . Ing . Brabböe:
(AuSsch. Z . 1440 , M .Abt. 30 , 5236 .) Die Errichtung eines

FuhrhofeS 13 . Trauttmankdorffgasse 22 wird mit dem bedeckten
Kostenbeträge von 1,500 .000 L genehmigt . Die im Magistrats¬
berichte erläuterten Verlegungen deS SicherstellungSdepotS sowie
deS StallraumeS der Feuerwehr samt Kutscherzimmer werden
bewilligt.

(AuSsch. Z . 1454 , M .Abt 30 , 5248 .) Der Ankauf einer
Turbapumpc von 400 Minutenliterleistung zum Einbau in eine
Autokehrmaschine mit dem bedeckten NnschaffungSbctrage von
221 .400 L wird genehmigt und die Lieferung der Firma Ernst
Vogel übertragen . .

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch. Z . 1343 , M .B .A. 12, 584/lll .) Die dem Leopold

Lichtenfeld zu erteilende Baubewilligung , auf den dem Wiener
Bürgerspitalfond gehörigen Liegenschaften, Eml .-Z . 1957/59,
Grundbuch Untermeidling , einen Lagerschuppen herzustellrn , wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen ) bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z . 1412 , M .B .A. 11 . 1939/11 .) Die dem Joha n

Poppenberger auszufertigende Baubewilligung für eine Grechtl-

hütte und ein GlaShauS auf der dem Leopold Landerl und der
Leopoldine Fischer gehörigen Kat .-Parz . 1000 , Einl .-Z . 548/Sg .»
an der Geringcrgasse im 11 . Bezirke wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1413 , M .B .A. 11, 1401/11 .) Die dem Adolf
Strobl zu erteilende Baubewilligung für ein Wohnhaus auf der
Liegenschaft Kat .-Parz . 351/3 . Einl .-Z . 253 Kaiser-EberSdorf,
wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z . 1414 , M .B .A. 11 , 1544/11 .) Die dem Heinrich

SumaSgutner zu erteilende Baubewilligung für ein Wohnhaus auf
der Liegenschaft Kat .-Parz . 337 , Einl .-Z . 253 , gegenüber der
neuen Artilleriekoserne in Kaiser-EberSdorf wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1415 , MBA.  11 , l829/il .) Die der Firma
Alpenländische Drahtindustrie Ferdinand Jergitsch Söhne zu
erteilende Baubewilligung für einen MagazinSbau auf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 342 Grundbuch Simmering wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1416 , M .B .A. 12 , 125/111 .) Die dem Johann
Gollob zu erteilende Bewilligung , auf der Liegenschaft Einl .-Z . 159
Grundbuch AltmannSdorf eine Wohnhütte zu errichten, wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z . 1417 , M .Abt . 40 , 2694 .) Die der Allgemeinen

VerkehrSbank zu erteilende Baubewilligung zur Planauswechslung
für die Liegenschaft Einl . - Z . 1440 1. Wipplingerstraße 28
Ecke Renngaffe wird bestätigt . (A. d./SkS .)

(AuSsch Z . 1413 , M .Abt . 40 , 2664 .) Die Baubewilligung für
die Anbringung eine» eisernen Vordaches vor dem Hoteleingange
des Grand -HotelS Einl .-Z . 573 1. Kärntncrrmg ^ll wird unter
der vom Magistrate gestellten Bedingung bestätigt . " (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1419 , M .Abt. 40 , 2556 .) Die Baubewilligung für
Bauabänderungen im Hause 4. Frankenberggaffe S wird bestätigt.

(A . d. StS .)
(AuSsch. Z . 1420 , M .Abt. 40 , 2386 .) Die Baubewilligung

für Bauabänderungen im Hause Einl .-Z . 651 1. Kolowrat-
ring 4 , Ecke Fichtegasse 7 wird unter der vom Magistrate gestellten
Bedingungen wird bestätigt. (A. d. StS)

(AuSsch. Z . 1421 , M .Abt . 40 , 2378 .) Die Baubewilligung
für einen Stockaufbau auf daS Haus Einl .-Z . 747 4. Schwind¬
gaffe 9 wird bestätigt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z 1422 , M .Abt . 40 , 2117 .) Die Bewilligung zur
Errichtung eines KleinwobvhauseS auf der dem Chorherrnstift
Klosterneuburg gehörigen Liegenschaft Kat .-Parz . 2488 , 9112/3
und 2482/2 in Landt . Einl .-Z . 630 deS 2. Bezirkes nächst der
Wagramerstraße wird unter der vom Magistrate gestellten Be¬
dingung bestätigt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1423 , M .Abt . 40 . 2060 .) Die Baubewilligung
für einen Einwurfsschacht im Bürgersteig vor dem Hause Einl .-Z.
1132 3 . Metternichgaffe 6, Ecke Richardgaffe wird unter der
vom Magistrate gestellten Bedingung bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1424 , M .Abt. 40 , 1783 .) Die von der Firma
Fritz L Seeleithner angesuchte Bewilligung zur Errichtung eines
RiegelwandgebäudeS auf der der Donauregulierungskommission ge¬
hörigen Liegenschaft Einl .-Z . 2056 deS 2. Bezirkes an der Hafen¬
zufahrtstraße wird unter den vom Magistrate gestellten Bedin¬
gungen bestätigt. (U. d. StS .)

. (AuSsch. Z . 1425 , M .Abt. 40 . 1744 .) DaS Anbot der Frau
Therese Steininger , den von der Liegenschaft Einl .-Z . 414 des
3. Bezirkes nach der Baulinie zur Verbreiterung der Erdbergstraße
entfallenden Grund im Ausmaße von 11 72 m' unentgeltlich und
auf ihre Kosten in daS Verzeichnis deS öffentlichen Gute » zu über¬
tragen , wird zur Kenntnis genommen und die Baubewilligung für
Bauherstellungen auf der Liegenschaft Einl .-Z . 414 3. Lrdberg-
straße 82 unter der vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.
Von einer Entschädigung für die durch die Portalverkleidung in
Anspruch genommene Straßengrundfläche wird mit Rücksicht auf die
unentgeltliche Straßengrundabtrctung Abstand genommen. (A. d. StS .)
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(AuSsch . Z . 1426 , M .Abt . 40 , 1649 .) Die Baubewilligung
für Bauabänderungen im Hause Einl -Z . 1405 5 . Ziegelofen¬
gasse 17 wird hinsichtlich der Verminderung des HofauSmaßeS auf
8 8 Prozent zur Kenntnis genommen . (A . d. StS .)

(AuSsch . Z . 1429 , M .Abt . 36 , 2547/k/I .) Die Beschwerde
des Ali Hussein gegen den Magistratsauftrag Z . M .Abt . 36,
1i76/k , laut welchem der Schuhputzerstandplatz 1. Ecke Opernring—
Kärntnerstraße nicht bewilligt wird und der Standplatz binnen
14 Tagen zu räumen ist, wird abgcwiesen . (A . d . StS )

(AuSsch . Z . 1430 , M .B .A. II , 561/11 .) Die der NeffelS-
dorfer Wagenbaufabriksgesellschaft als Eigentümerin der Liegenschaft
Kat -Parz . 317/1 und 196 Einl .-Z . 1731 Grundbuch Simmering,
Simmeringer Hauptstraße 98 zu erteilende Bewilligung , auf dieser
Liegenschaft eine gemauerte Lackierwerkstätte zu erbauen , wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A . d . StS .)

Berichterstatter Ob .BauR . Ing . Fiedler:
(AuSsch . Z . 1438 , M .Abt . 25 , 1301 .) Die Preise für die

Benützung der städtischen Warmbäder werden mit 14 . Dezember
1921 auf die vom Magistrate beantragten Ansätze erhöht.

(A . d . StS .)
(AuSsch . Z . 1443 , M .Abt . 25 , 1286 .) Für die Vermehrung

von Umkleidegelegenheiten im städtischen Strandbad „ Stadlau"
wird infolge eingetretener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von
150 .000 L genehmigt , der im Voranschlag für 1922 sicherzu¬
stellen ist . (A . d . AuSsch . II . StS . u . GR .)

GR - Ing . Biber  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter GR . Müller:
(AuSsch . Z . 1467 , B .D . 2788 .) Das Anbot der Steinmetz,

ficma L . Schäftner auf Ueberlassung dcs Ste >nmaterials für den
projektierten Museumsbau auf der Schmelz , welches derzeit auf
ihrem Matertalplatze gelagert ist, mit dem Betrage von 300 .000 L
wird angenommen , wobei die Firma auf jede Vergütung für die
Deponierung und ReparaturSkosten des eigens hiesür erbauten
Holzschuppens zu verzichten hat . ( A . d . StS . u . GR .)

VezlrkDerrretungen
3. Hemeindeöezirk , Landstraße.
Oeffentliche Sitzung vom 24 . November 1921.

Vorsitzender : BB . Adolf Lahner.
Schriftführer : Kanzleileiter HegedüS

Laut Zuschrift des Bezirksschulrates ist ein Ersatzmann in den
Ortsschulrai zu wählen . Gewählt wird durch Zuruf Rudolf
Dosedel.

Antrag des BR . Honigmann:  Zur bleibenden ! Erinnerung
an den hervorragenden Schulmann und Tonkünstler Franz Mair
ist anläßlich der 100 . Wiederkehr seines Geburtsjahres eine Gaste
im 3 . Bezirke „ Franz Mairgasse " zu benennen . Franz Mair ' s
Bedeutung liegt in seiner hervorragenden Tätigkeit als Schulmann
und als Tonkünstler . Da er durch mehr als 40 Ju ^ e auf der
Landstraße wirkte , war er in unserem Bezirke , in dem er sich
allgemeiner Beliebtheit und Anerkennung erfreute , bodenständig,
wenn seine Wiege auch nicht in Wien , sondern in dem kleinen
Marchfeldflecken Weikendorf bei Gänserndorf stand.

BN . Erntner  richtet an den Vorsitzenden die Anfrage , ob
eS sich bewahrheite , daß die Wohnungszuweisungen zentralisiert
werden sollen . In diesem Falle beantrage er , daß die Bezirks¬
vertretung gegen diese Einführung einen einheitlichen Beschluß
fasten solle . Der Vorsitzende  erklärt , daß ihm von einer voll¬
ständigen Zentralisierung der Wohnungszuweisungen nichts bekannt
sei . Er werde darüber Erkundigungen einziehen und in der nächsten
Sitzung Bericht erstatten.
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4 . Hemeindeöejirk , Wieden.
Oeffentliche Sitzung vom 22 . November 1921.

Vorsitzender : BV . Maximilian Charwat.
Schriftführer : Kanzleileiter Hlafka.
Der Vorsitzende  läßt den von den BRen . Ing . Wiele-

man « , Stratö , Dallingrr , Altenberg  und Luc ca
erstatteten Bericht über die Wohnungsverhältniffe im sogenannten Frei¬
hause und in den mit demselben verbundenen Gebäuden ideS 4 . Be¬
zirkes verlesen und dankt den Genannten wärmstenS für ihre Mühe¬
waltung . Au die Verlesung schließt sich eine lebhafte Wechselrede,
an welcher sich die BRe Fürst , Stratö,  Ing '. W i r l e m ans,
Lucca , Doppler  und Mucha  beteiligen . Der Vorsitzende
schlägt vor , je eine Abschrift deS Berichtes und des in demselben
enthaltenen Antrages dem Bürgermeister , dem amtsführenden
Stadtrate Grünwald , der Direktion des städtischen Wohnungsamtes
und dem städtischen WohnungSzuweisungSamte zu übermitteln.
Hierauf wird der Bericht einstimmig zur Kenntnis genommen und
der in demselben enthaltene Antrag sowie der Vorschlag deS Vor¬
sitzenden angenommen.

Hierauf gelangen die Verhältnisse im Wohnungsamts de«
4 . Bezirkes zur Besprechung . BR . Fürst teilt . mit , daß in diesem
WohnungSamte auch ein Beamter der Südbahn als „WohnungS-
kommissär der Südbahn " tätig sei. Hiezu geben die BRe . Ing.
WielemanS und Franek  Aufklärungen . Der Vorsitzende
erklärt , es sei ihm mitgeteilt worden , daß dieser Beamte der Süd¬
bahn nicht nur in der Kanzlei de « WohnungSamte », sondern auch
im externen Dienste zu Erhebungen und Besichtigungen verwendet
werde . Er halte dies für durchaus unzulässig , da der betreffende
Herr in diesem Falle nicht al « Beamter de» WohnungSamte » ,
sondern lediglich als Privatperson zu betrachten sei, weshalb auch
niemand verpflichtet sei, ihm Auskünfte zu erteilen und Besichtigungen
durch ihn vornehmen zu lassen . Er werde sofort die nötigen
Schritte unternehmen , um diesen Vorgang abzustcllen . Die BRe.
Stratö  und Bin er  besprechen den Mangel an Beamten beim
WohnungSamte Wieden . Der Vorsitzende  erklärt sich sehr gerne
bereit , an entsprechender Stelle für eine Vermehrung der Beamten
des Wohnungsamtes Wieden einzutreten . BR . Lucca  regt an , die
Bezirksräte den Besichtigungen der anzufordernden Wohnungen bei-
zuziehen . BR . Doppler  bespricht verschiedene Unzukömmlichkeiten
bei der Zuweisung von Wohnungen sowie den WohnungSschleich-
handel . Er erwähnt weiter , daß eS mitunter vorkomme , daß einzelne
Teile eines WohnungSakteS in Verstoß geraten und schlägt vor , in
jedem einzelnen Falle die einzelnen Aktenbestandteile zu numerieren
und den Gcsamtakt zu heften . Die BRe . Bin er und Lucca
machen aufmerksam , daß in zahlreichen Fällen der Austausch von
Wohnungen ohne Wissen deS WohnungSamte » stattfinde . BR.
Mucha betont , daß bei Wohnungszuweisungen in erster Linie die
sogenannten Waggonbewohner zu berücksichtigen seien . BR . Engl
verweist darauf , daß auch in zahlreichen Provinzstädten Oesterreich«
große Wohnungsnot herrsche . Dir BRe . Doppler  und Mucha
halten eine Aenderung des WohnungSgesetzeS für dringend not¬
wendig.

6 . Geineirrdeöezirk , Mariayikf.
Oeffentliche Sitzung vom 24 . November 1921.

Vorsitzender : BV . Alexander Langer.
Schriftführer : Kanzleileiter Manko.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß Herr Rudolf Tänzer , 6.

Hofmühlgaffe 19 , den Betrag von 5000 L , der Bund der Reichs¬
deutschen den Betrag von 50 L für die Armen des 6 . Bezirke»
gespendet haben , und spricht den Spendern hiefür den Dank der
Bezirksvertrrtung auS.

Der Vorsitzende  teilt mit , daß er über den vom BR.
Bittner in der Sitzung vom 27 . Oktober erneuert eingebrachten
Antrag auf Einführung d r nächtlichen Straßensäuberung mit StR.
Kokrda  Rücksprache gepflogen und die Auskunft erhalten habe,
daß die Wiedereinführ -, .g der nächtlichen Straßensäuberung schon
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lange geplant sei, daß jedoch der Widerstand in den übermäßig
hohen Kosten , bestehend in den Löhnen für Nachtarbeit usw . zu
suchen sei ; falls es die Verhältnisse halbwegs gestatten , wird der
Zustand wie er bis vor Kriegsausbruch bestand , wieder hergestellt
werden.

BR . Petter  führt Beschwerde über die Kraftwagenlenker,
welche sich nicht scheuen , selbst in den belebtesten Straßen mit
größter Geschwindigkeit zu fahren , unbekümmert um die damit ver¬
bundene Lebensgefahr für die Fußgeher . Der Vorsitzende verspricht,
diesbezügliche Vorkehrungen zu treffen.

BR . Göbl  beklagt den Uebelstand , der sich in letzterer Zeit
auf den Bürgersteigen dadurch fühlbar macht , baß Kinder durch
ein Spielzeug , das Triteau genannt wird und auS einem schmalen
Brett , ruhend auf zwei Rädern , besteht und von den Kindern selbst
gelenkt wird , Gehsteigverstellungen und auch Körperbeschädigungen
von Fußgehern verursachen . Der Vorsitzende verspricht , für Abhilfe
zu sorgen.

BR . Bittner  ersucht den Vorsitzenden um Veranlassung,
daß hinsichtlich deS Einsammelns des HauskchrichtS eine gewisse
Regelmäßigkeit eintritt , sodaß die Wohnparteien nicht gezwungen
sind , den HauSunrat auf die Straße zu schütten . Hiezu sprechen
auch die BR . Bill eg und G ö b l . Der Vorsitzende  gibt
bekannt , daß er mit dem Straßenaufseher hierüber Rücksprache
pflegen wird.

BR . Köhler  stellt folgenden Antrag : Die Bezirksvertretung
spricht sich gegen die angeblich beabsichtigte Zentralisierung deS
Wohnungszuweisungsverfahrens und für die Beibehaltung der bis¬
herigen bezirksweisen WohnungSzuwersungSkommissionen aus , da die
bezirksweise organisierten Kommissionen leichter in der Lage sind,
sich die unbedingt erforderliche , genaue Kenntnis der örtlichen , sach¬
lichen und persönlichen Verhältnisse zu verschaffen , als dies einer
Zentralstelle möglich wäre . Ueber diesen Antrag entwickelt sich eine
längere Wechselrede , an welcher sich die BRe . Regner , Stein
und Bittner  beteiligten . Der Antrag wird einstimmig an¬
genommen.

7. Hemeindeöezirk , Weuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 17 . November 1921.

Vorsitzender : BV . Heinrich C . Ohrfandl.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem.
Der Vorsitzende  bringt ein Schreiben des BR . Lem-

berger zur Verlesung , worin derselbe auf sein BczirkSratSmandat
wegen Aenderung seiner Stellung und der mit dieser Stellung ver¬
bundenen Arbeitsüberbürdung Verzicht leistet . Das Schreiben wird
zur Kenntnis genommen . Der Vorsitzende spricht dem scheidenden
Mitgliede der Bezirksvertretung seinen wärmsten Dank für den in
Ausübung seines Mandates jederzeit erwiesenen ArbeitL - und
Pflichteifer auS.

WeiterL bringt der Vorsitzende  zur Kenntnis , daß er bei einer
kommissionellen Verhandlung betreffend Verlegung der Gleisanlage
auf der Linie 49 auf dem inneren Gürtel interveniert habe ; durch
die nunmehr durchzuführtnde Gleisverlegung wird der Verkehr
der Wagen 8 , 18 und 118 an dieser Stelle eine bedeutende Er¬
leichterung erfahren.

Sodann macht der Vorsitzende  aufmerksam , daß von der
Postdirrktion ein Antwortschreiben bezüglich der Auflassung d -S
Postamtes 136 in der Westbahnstraße nicht eingelangt ist . Einer
Zeitungsnotiz sei jedoch zu entnehmen , daß die Postdirektion drei
von den fünf bestehenden Postämtern des Bezirkes aufzulafsen
gedenke . Ec bedauert , daß die Postdireklion nicht nur den Wünschen
der Bezirksvertretung nicht entgegengekommen sei, sondern sich nicht
einmal der Mühe einer Antworterteilung auf die beiden schriftlichen
Eingaben der BczirkSvertretung unterzogen habe . An der sich
hierüber entspinncnden Mechselrede beteiligen sich die BRe . Jm-
merglück , Groß , Lammet und Nammer  und nehmen
gegen dieses Vorgehen der Postdirektion Stellung . BBSt . Dr.
Maurer  pflichlet den Ausführungen der Vorredner bet und gibt
der Befürchtung Ausdruck , daß bei geplanter Auflassung dieser
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Postämter sich unhaltbare Zustände ergeben werden , die die Wieder¬
errichtung dieser Acmter notwendig machen , die jedoch wegen des
LokalmangelS nicht mehr durchführbar sein wird.

Hierauf wird die Wahl eines Ersatzmannes für den OrtS-
schulrat vorgenommen . DaS Mandat fällt der tschechoslowakischen
Partei zu . Die Stimmenzählung ergibt die einstimmige Wahl des
Gustav Cizek.

BR . Rammer  macht den Vorsitzenden auf daS Ueberhand-
nchmen der Banken im Bezirke aufmerksam . So beabsichtige die
Wiener Lombard - und Eskomptebank , daS Haus Mariahilferstraße
Nr . 20 , welches Eigentum deS KciegSbeschädigtenverdandes ist , in
ein Bank - und Geschäftshaus umzuwandeln . Der Vorsitzende
verspricht , sich in dieser Angelegenheit zu erkundigen.

BR . Philipp  beschwert sich darüber , daß entgegen der mit
der Brennmittelabgabestelle der Gemeinde Wien getroffenen Ver¬
einbarungen den Armen deS Bezirkes mehrfach auf die Holzan¬
weisung der Bezirksvertrelung die Holzabgabe mit dem Bedeuten
verweigert wurde , daß kein Holz vorhanden sei und ersucht den
Vorsitzenden um Abhilfe . Ferner ersucht BR . Philipp,  beim
Magistrate vorstellig zu werden , damit die in der Seiden - , Stoll-
und Schottenfeldgassr bestehende Lagerung , welche vom Kanalbau
in der Kaiserstraße herrührt , schleunigst entfernt werde.

9 . Hemeindeöezirk , Alsergrund.
Oeffentliche Sitzung vom 23 . November 1921.

Vorsitzende : BB . Josef Schober  und BBSt . HanS Sieger.

Schriftführer : Kanzleileiter Altwirth.
BV . Schober  beantragt , dem Lehrlingsheime 9 . Badgafse 14

für besten arme Zöglinge anläßlich der Weihnachtsfeiertage 1921
einen Betrag von 2000 L aus einer ihn seinerzeit zugekommencn
Spende zuzuwenden . (Einstimmig angenommen .)

BV . Schober  bringt den Monatsbericht deS Wohnungs¬
kommissärs zur Verlesung , nach welchem in der Zeit vom 29 . Sep¬
tember bis 17 . September 1921 , das sind sieben Wochen , 106 An¬
forderungen , 77 Einsprüche und 56 Zuweisungen erfolgt sind.

14 . Hemeindeöezirk , Wudotfsyerm.
Oeffentliche Sitzung vom 25 . November 1921.

Vorsitzender : BV . Karl Frey.
Schriftführer : Kanzleileiter Pall inger.
Der Vorsitzende  ersucht um nachträgliche Genehmigung

der Bestellung des Josef Bartunek zum Vertrauensmann deS
GemeindevermittlungsamteS für den 14 . Bezirk , an Stelle deS
Alois Schlüsselberger , welcher dieses Amt zurücklegte . (Wird ein-
helliggenehmigt .)

Der Vorsitzende  macht Mitteilung , daß drei Ersitzmitglieder
in den Ortsschulrat zu wählen sind und bringt folgende Personen
in Vorschlag : K. Wittmann , Rudolf Schiel und Johann Bauer.
Die Obgenannten werden durch Zuruf einhellig  zu Ersatz-
Mitgliedern des OrtLschulrateS gewählt.

Der Vorsitzende  beantragt , einer Aufforderung deS Fürwrge-
instituteS folgend , die Erhöhung der systemisierten Fürsorgerats¬
mandate von 160 auf 200 , beziehungsweise mit den Ersatzmännern
auf - 220 zu verzeichnen . Er begründet den Antrag mit dem steten
Anwachsen der Fürsorgegcschäfke . (Einstimmig angenomme  n .)

15 . Hemeindeöezirk , AünfHaus.
Oeffentliche Sitzung vom 24 . November 1921.

Vorsitzender : BV . Johann Grassinger.
Schriftführer : Kanzleileiter Hacker.
BR . Jäger  stellt folgenden Antrag : Die Bezirksvertretung

spricht sich entschieden gegen die beabsichtigte Zentralisierung des
WohnungszuweisungSverfahrenS und für die Beibehaltung der bis¬
herigen bezirksweise » WohnungSzuweisungSkommiffionen auS , da
die bezirksweise organisierten Kommissionen leichter in der Lage sind,
sich die unbedingt erforderliche genaue Kenntnis der örtlichen , sich-
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lichen und persönlichen Verhältnisse zu verschaffen, als dies einer
Zentralstelle möglich wäre. Ueber diesen Antrag entwickelt sich eine
rege Wechselrede, an der sich BVSt . Stadler,  sowie die BRe.
Koch, Tobola und Venu»  beteiligen. Dem Anträge Jäger
wird zugestimmt und beschlossen, den Gemeinderatsausschuß IV hievon
in Kenntnis zu setzen.

BR. Jäger  stellt die Anfrage, wie die tschechischen Schul¬
verhältnisse derzeit liegen und ob in den einzelnen Klaffen eine
Uebcrsüllung oder ein Mangel an Schulkindern vorherrsche. Auch
soll angeblich von Lehrkräften Unterricht erteilt werden, die hiezu
nicht berechtigt sind. Der Vorsitzende verspricht, über diesen Gegen¬
stand in nächster Sitzung zu berichten.

Allgemeine MachrkHten.
Leöensrntllekverkessr.

Marktbericht über die Woche vom Lt . bis 17 . De¬
zember 1S21.

In der vorgangenen Woche wieS die Gemüsebeschickung
der Wiener Märkte im Vergleiche zur letzten Berichtswoche einen
Ausfall von 1462 g auf. Die Zufuhr von insgesamt 7110 g
stammt zumeist von den Gärtnerbctrieben der Umgebung Wiens,
1084 g wurden aus Nicderöstcrreich und nur ganz geringe
Quantitäten aus Oberösterreich und Italien bezogen. Die Preise
zeigten nach wie vor steigende Tendenz.

Auch die Kartoffelzusuhr,  welche insgesamt 2600 g
betrug und zu drei Viertel auS Polen stammte, wies einen Ausfall
von 868 g auf. Ueberdirs kam durch Frost bedingter Abfall in
Abrechnung und erschien der Bedarf der Bevölkerung in diesem
Artikel keinesfalls gedeckt. Der Preis für runde Ware war unver¬
ändert, Kipflerkartosfeln erhöhten sich um 10 L per Kilogramm.

Die Zufuhr an O b st — fast ausschließlich Arpfel— betrug
3867 g und wies eine Steigerung von 168 g auf. Dasselbe stammte
fast ausschließlich auS Steiermark, da die oberösterreichischen Zufuhren,
welche bisher stark in Frage kamen, bedeutend zurückgegangen waren.
Die Preise mußten ziemlich bedeutend erhöht werden, um mit den
ausländischen Käufern in den Produktionsgebieten, wenn auch im
bescheidenen Maße konkurriere» zu können. Der Preis für Arpfel
(Maschanzker) betrug im Kleinhandel bereits bis zu 276 L. In
Anbetracht der durch die kommenden Feiertage bedingten starken
Nachfrage war das Angebot kaum ausreichend. Das Angebot an
Zitronen mit 894 Kisten war wohl gegen die Vorwoche zurück¬
gegangen, dennoch war eS jedoch, da die Bevölkerung sich in diesem
Artikel zum Teile schon cingedeckt hatte, bedarfdeckend gewesen.

Erfreulich war die Steigerung in der Abgabe von Eiern, welche
60.600 Stück und sohin nahezu daS Doppelte der Vorwoche betrug.
Die Ware war konserviert und wurden Verkaufspreise mit 57 L
bis 66 L per Stück bestimmt. Trotz des gesteigerten Angebotes
war der Bedarf der Bevölkerung noch lange nicht gedeckt.

Die Rindermärkte  wiesen im Vergleiche zur Vorwoche
einen Mehrauftricb von 205 Stück auf und zogen die Preise bei
lebhaftem Verkehre für bessere Qualitäten um 40 L bis 50 L, für
mindere und mittlere Ware, sowie Kühe, Stiere und Beinlvieh um
40 L bis 60 L per Kilogramm lebend an. Auf dem Jung - und
Stechviehmarkte  wurden gegen die Vorwoche um 92 Weidner
Ziegen, 698 Fleisch- und 14 Feitschweine mehr, dagegen um 12 Kälber
und 32 Schafe weniger zugeführt. Bei lebhaftem Verkehre ver¬
teuerten sich die Preise bei Kälbern um 80 L bis 200 L, bei
Fleischschweinen um 200 L bis 300 L, bei Fettschweinen um
25>̂ L bis 300 L und bei Schafen und Ziegen um 150 L und
200 L per Kilogramm. Die Borstenvichmärkte wiesen gegen die
Vorwoche eine Beschickung um 621 Fettschweine mehr, dagegen um

19 Fleischschweine weniger auf. Die Preise zogen bei lebhafter
Nachfrage um 250 L bis 300 L per Kilogramm an. In der Groß-
markthslle war im Vergleiche zur Vorwoche Rindfleisch bis 220 L,
Kalbfleisch bis 300 L, Schweinefleisch bis 350 L, Kälber bis 200 L,
Feilschweine bis 250 L und Fleischschweine bis 50 L per Kilo¬
gramm im Großhandel, Rindfleisch bis 240 X, Kalbfleisch bis 290 L,
Schweinefleisch biS 300 L per Kilogramm im Kleinverjchleiße teuerer
geworden. Die Zufuhr wies an Kälbern und Schweinen eine Steigerung,
in allen übrigen Sorten jedoch einêVerminüerung gegen die Vor¬
woche auf.

Die Geflügelmärkte  entsprachen in der Zufuhr der durch
die hohen Preise bedingten verminderten Nachfrage; der. gleiche
Fall lag bei Wildbret,und Fischen vor.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse 7110 <z (— 1462 g
gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 2800 g (-s- 868 q); Obst
3867 g (-s- 168 g); Agrumen 894 Kisten— zirka 268.200 Stück
(— 371 Kisten--- zirka 111.300 Stück), Eiern 60.600 Stück
(-s- 33.040 Stück).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingnifs- u. s. w.)

können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
bauabtcilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. —
Die Bedingnisfe können, insoferne st- überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptlast » zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingnisten vorgcschriebenenForm za überreichen. — Aus
verspätet einlangcnde oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder MagistratSbauabteilung erteilt.

E Anöotausschreiöungen.
Lieferung gußeisenerlKanalschachtdeckel.

Tie Anbotverhandlung wurde vom 22. auf den 29. Dezember
verschoben.

Kalendarium.
Die in Klammern belgesctzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amtsblattes , I»

welchem die AnbotauSschreibung auLsüh. iich enthalten ist.

29. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Lieferung gußeiserner Kanal-
schachtdeckel(Heft 101 und 102).

3. Jänner 1922, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Instandsetzung des
OttakringerbachkanaleS in der Lerchenselderstraße im 7. Bezirke
(H-ft 101).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31) Jnstandsetzungsarbeiten im linken Wienfluß-
sammelkanale im 6. Bezirke(Heft 101).

Ergebnisse.
Baul . 522

AuSsch.-Beschl. v. 7. Dez. 1921.

Bau von IS Häuser « der Siedlung Schmelz.
Glaserarbeiten an Josef F e,n d er l.

M .Abt. 28, 5655.
Aussch.Bcschl. v. 14. Dez. 1921.

Herstellungen im ehemaligen Schulgebäude
6 . Grabnergasse.

Baumeifterarbeiten anM . Michler,  GiPSwandaufstellung an M . Re u>
mann,  Stukkaturerarbeiten an Fr . Moegle.  Zimmermeisterarbeiten an
M . Neubauer,  elektrische EinrichtungSarbeiten an Fr .,.G r o s e r.

Vas neue »VVlvLU^ I 'OirL ^ NV « ist äas beste 86HirLIKö1 ^ 86VINLNL ^ NV
,Iurp »r»1or'-L »rd «»sp »p1«r», luütxopaptsr « »to . kür »11s Lambsr «» pkoUls » l WM- I7« t»sr » 11 srtlLlllIctl k -gpa,

Ludr iic: „Impsrntor ", Vi/iensr I'urllduuL - rirrä Lol »l«i»»r»i«rk»brilr Nvs - r» . 1». L . sss
' '  M ^ 'L« »», M» WN« s»L»»I >L, Mo»»» »»» ^ V»»« V —V - l
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Stiftungen, Stipendien nnd
FretpiAtze.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft beS Amtsblattes,

welchem die Anbotausschreibungausführlich enthalten ist.
31. Dezember 1921. Freiplätze an der StaatSakademie für Musik

und darstellende Kunst und an der Kirchcnmusikabteiiung
derselben in Klosterneuburg(Heft9.-).

— Mautnerv.Markhof-Stiftungen für Wiener Waisenkinder(Heft 99).
— Stipendien für Mittel- und Hochschüler(Heft 101).
20. Jänner 1922. Georg Rittmann-Stiflung für arbeitsunfähige

GewerbSleute(Heft 99j.
14. Februar 1922. Johann Anton Eckhart-Stiftung für arbeits¬

unfähige GewerbSleute(Heft 99).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse. —

FrriplStze und Honorarermützigung für städtische Angestellte
(Heft 76).

— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende(Heft 86).

— Johann Gögl«Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(Heft 96).

— Kaiser Franz Josef-RegierungSjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende(Heft 96).

— Menschenfreundstiftung für körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene(Heft 96).

Wiener Bank -Berein . In Gemäßheit des Z 50 der^Statuten beruft
der Wiener Bank-Verein für den 10. Jänner 1922 eine außerordentliche
Generalversammlung ein. VerhandlungSgegenstand ist Beschlußfassung über die
Erhöhung der Aktienkapitals um 500 Millionen Kronen . Stimmberechtigt sind
jene Aktionäre, welche bis spätestens 27. Dezember 1921 mindestens 25 Stück
Aktien deponiert haben. Je 25 Aktien geben das Recht auf eine Stimme.

Treiber Josef — Warenhandel und Flaschcnbierverschleiß — 15. Grau-
gasfe 8.

Turmwald Karl , Dr . Ing . — Handelsagentur — 3. Hegerg. II.
Oratil Michael — Kleidermachergewerbe — 3. Mohsg . 3l.
Walchensteiner Marie — Verschleiß von Obst, Kanditen und Schoko-

laden rc. — 7. Burgg . 71.

SS. November LSS1.
Angst Joses — Gemischtwarenhandel — 21 . BiSmarckPl. 6.
,Astra ", Kanditen- und Schokolade-ErzeugungSonstalt , offene Handels¬

gesellschaft — Erzeugung von Kanditen-, Schokolade- und Zuckerwaren —
7. Kirchbergg. 12.

Bamba » Josef — Webergewerbe — 15. Oesterleing. 8.
BucSek Rudolf — Kurz- und Spielwarenhandlung — 21. Pilzg . 21.
Cigler Berta — Kleidermachergewerbe — 8. Maria Treng . 6.
DukeS Ignaz — Blteiscnhandet — 21. Donaufclderstr . 3l.
Eifer Markus — Handel mit sämtlichen photographischen Bedarfsartikeln

— 15. Mariahilferstr . 140.
Feil Biktor — Mufikergewcrbe — 15. Schuselkag. 12.
Förster August — KleinfuhrwerkSgewerbr — 15. Schuselkag. 3.
Fuchs Johann — Papier -, Schreib - uud Zeichenwarenhandel — 21.

Wagramerstr . 130.
Gellei Simon — Handel mit Textilwaren rc. — 18. Karl Beckg. 8.
Gradl Gisela — Fleischverschleiß— 21. Donaufelderstr . 245.
Groß Saul — Handel mit GlaS - und Porzellanwaren — 15. Palm-

gafse 10.
Hauk Berta — Warenhandel , beschränkt — 21. Erzherzog Karl-

straße 140.
(Das Weitere folg;.)
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Ginlragungen in den Grwerösteuerkalaüer.
Gewerbeunternrhmungen.
S8 . November 1S21.

(Fortsetzung.)
,Kunst und Wohnung , R . Lorenz- — Handel mit Möbeln , Kunst¬

gewerbe- und LinrichtungSgegenständen — 8. Josesstädterstr. 21.
Licht Friedrich — Handelsagentur — 15. Reithofcrpl . 16.
Lichtenstein Isidor , Blleininhaber der Firma I . Lichtenstein, chemisch¬

technische Artikel — Gemischtwarenhandel im großen — 3. Barmherzigen-
gasse 3.

Löwin Moritz — Handel mit Stoffresten und Abfällen von Textilwaren
— 3. Krieglerg. 18.

Lobre Artur , Alleininhaber der Firma Artur Lohre — Handel mit
Garn -n und Textilwaren rc. — 7. Schottenseldg. 22.

Ludwig Barbara — Modistengewerbe — 3. Löweng. 51.
Maresch Wenzel — Hafnergewerbe — 15. Hütteldorferstr . 4.
Mayer Leopoldine — Handelsagentur — 15. Goldschlagstr. 26.
Matuschka Johann — Kleidermacher — 15. Küchelbeckcrg. 2.
Maurer Josef — Fleischselchergewerbe— 3. Kleistg. 13.
Oliva Josef — Herrenkleidermachergewerbe — 7. Neubaug . 11.
Paulik Franz — Viehhandel — 3. Zentralviehmarkt.
Pfeiffer Emil Richard, Ing . — Erzeugung von Gebrauchsgegenständen

aus Steinholz und Kunststein — 3. Hainburgerstr . 36.
Proger Gregor — Fleischselchergewerbe— 7. Zieglerg . 2.
Proidl Juliane — Verschleiß von Kanditen und Zuckerbäckerwaren —

3. Erdbergstr . 39.
Ram Josef — Gemischtwarenhandel — 3. Löweng. 41.
Rechenmacher Hermine — Damenkleidermachergewerbe — 15. Löhrg. 22.
Reichert T . — Mechanikergewerbe, Optikergewerbr — 8. Bcnnog . 24.
Rogrün L Komp., offene Handelsgesellschaft, Hcizmaterial -BertriebS-

gesrllschast— Handel mit Heizmaterial — 4. Linke Wienzeile 40.
Gienkietvicz Eleonore — Handel mit HauS- und Küchengeräten, Be-

kleidungSartikeln, Textil -, Kurz-, Holz- und Metallwaren , Marktsahrcrgewerbe
— 15. Etutterheimstr . 2.

Suchomel Johann — Elektrotechnikerkonzesfion2. Stufe — 15. Schwegler-
42.

lstonlag «len 9 . länner 1922, 5 Ulir naotimittsgo , linder im groüsn
k'sstsasle des Oestsrreicliiscken Ingenieur - und ^ rctiirekten -Vereioes
(I., bisctienbsckgasse blr . 9) eine auLsrorckenilioks Oenvratverssmmlung
der Xütionüre der Ossterreiclrisclren Lredit -llnstslr für Handel und 6e-
rverbe statt.

Lairax aas Lrliüdang 4es kraockleapitales cker veoellsodakt von 000 Slillioaea
»ak l Mlllarüo Lroaea ckarek 4asg»d« v»a l,250.000 aal <lea kivmiaolbelrag v«,
320 lireaea 1»llt«a<ieu aktie », »ak 4«»<I«ra»g 4«r Sawlt ra»amweag1i»x«llä«a
karogropk« Oer 8tidllt«i>aaä LssodlasskLSsoax Uder >11« alliier«» keotiwaiuagea
äer Uiaausgado äer 4Iet1ea.

tsilLunvdmvn vünsclivo , vsräsn divmlt viuxvlsäsn , »drv Ldtivn samt 6onxon8 oävr 4io
äsrsn 8tv11s vsrtrotsnäsn vsxotsodsins äsr Lnsrslt 8prtt«8tev » LM 24. V«2vmder 192l
»1s äom ststalvnmLLißvi» Lnätsrniins sn ävxoaisrsn , uvä rivar : in HVj-o ds» äor
ä a t u r 4vrLn8ts .lt (I ., Lm kok 6) sn IVoodsotLxvn von 9 dis 12 Mir. in Korso,
örexeor , kvlckkired . 6r »r , Ioo8droek , klLßeokort , Leodeo . dei äsn äsrLnstslt  nnä de» äen üdrixs » divkür dsstjinmtvii LuMvIävstvIlsQ.
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Oesterreickiseke Daimler Motoren ^ktienxesellseliakt
Werk ; Älieller-b'sllstadt. !-: üeaeral -oirektlo » : Vien I., Sedwarrenbergplatr 17.

peraonensutomodile Lelddaknen
Lenriolastwagenwr öenrinelektr. padrreugeschwere rransporte Sootsmotoren

hlieäerlaee und ^ usstellunxglokal : IVien I.. KLrnlnerriax Kr. 31.
8 " -»

^Hclloir - Lrssollsolrakl , 8aualbl « 11uug
-8 1 » ^

^spbsltierungen uaci OachciLck̂ngsn, vormals Looper <L Lo.
?sul lliller <LLo. ?ranr Lckneicler Wien, VII. Keustiktgssse Kr. 40.
^spdLltierunsen sNer ^ rl in Ltsmpk- unü Ousssspksll , Vacküeckunben mitl 'rer- unü Lperialpsppe, presskies- unü ttolrremenldeclackunßen. l-iekerunx- von lsoüerplstten eie. -
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L - sLvrsr L MssL « n ^ 1 Ä.
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okkorterl 81s»nr »UKr<iNrsn kür Haus - uncl LtLälkLnaHsiernsKen nnä ^Vasssr-
leitunsEa »Xpp »r »1s nnä 6sfLs3v kür clie ekemiseris laüustrio , Llos »»1c-, LILnIrer-
plLtton vnck k'Hssen kür üoüendslLL und >VLnüver1clviüuaKea » SedLnrotterlexel
korn »»1oLLe und Mörtel » kür »tte k'euerliQßs »aI »Ksn »Q 8t »N1-, LLeütririlLts - und

-  QLsverlken » 6LeSoretso olo . — ^ » S « i»  ̂-
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NXIILCILIO« SV ^ IssLO
Lsttvn - ru»d 8vdsLsuAko .drÜL

Visu , XX , vrigittsllsusrlSoä « kir. IKK. - Vsl. 49.027.
brsbriksmäLige ZrreuxunZ von : Kran-, Lcliikks-, Oerxwerks-
u. kslibr. blasekeiiruAz Kellen, OsII'scke Oelenk- und Lwart's
rerlsgbars Irelbkstten ; Kettenräder in jeäer Qrööe kür alle
KettenZsttunxen; Lckrauben- und We8ton's Oikk. flaseden-
rüxe , Laukkatren, Krsn- und VVLnclvvinäen, kokomoliv-
uncl Kolrscbattswinäen , eiserne Wa§en winden , kepsrsturen

sller Lorten llebersuZe. si?
'.4L.

!ng . K. ttk ^bk-iok , lViAZekiüvnbsuanslall
Slsstl — rr . Dl8SnlL0iL8l ^ « lLHoirsrr
k'rsriss lV>L8S6nsriiirsI f . lt. gsLsmts lvllu8iris
rslsplion lir. I4I7/IV— vkisn ili., l.ordvvrgLS8o klr. 8

Rsao ^ .ulo srstklLLSlsixsr 2L» ricsQ sokorl
^ .- >Lskord» r. ^

Xustro - kist - vsimlsr - kavd oüsL aoS gv3vl»Io 88 sv.
— Sros »«» I -»xvr xvkrLnodler ^nto » nnä 2 » d «Lör . —
" „ I ^vslr SsIvs «LS2 ?sar ?aNs"
WLs» , IV ., ^ 11s«g»888 SS —l8l «ptior» ss - s - os.

^liect6l ' ö8l6r ' l' 6ioki8o !i6 ^ 8e0mpt6 - 6686ll8o !iZf1.

LlLILäHLLelLLLL ^ .
In der suLerorcienÜiclien 6 enerslver 8srnmlunß der ^ klionsre der Hiederösterreicliiscken Lscompte -Lesellscdskl vom 15. Ocrember 1921

rvurde besclilossen , des Llctienlmximl der Oe^eüsckgft von 250 51iII!onen Kronen dnrcti ^ usgsbe von 8tück 375.000  suk Kamen nnd den Kominsl-betrsß von 400  Kronen lenkenden , vom 1. dünner 1921  eb dividendenberecükigten Aktien enk 400  Millionen Kronen ru sriiöken , kisvon Lincli 125.000den bisherigen ä .Ickionsren im VerkSltnis von knnk eilen Aktien ru einer neuen .-Vktie rum Lsr .uge enr.nbieten , dis restlichen Stück 250 .000  Aktienlreihsndig rn begeben nnd den Verweltungsret rn ermächtigen , den Zeitpunkt und die sonstigen Uodslileten dieser , sei es snk einmel , sei es sukzessive
in l 'eilbstrSgen durcbrukührenden Kspitelserkühung im eigenen Wirkungskreise keslLusetren . Von dieser Ermächtigung Oebrsuch machend , schreitet derVervvaltungsrst an die Ausgabe der in Hede stehenden Stück 375 .000 -^ktielk ' und bietet im Sinne des denerslverssmmlungsbescklussss kievon
125.000 Slüolc suk Kamen unä äen KominalbelraA von 400 Kronen laulenäe , vom 1. Männer 1921 ab äiviäsnäen-

bereobliAte Aktien
den bisherigen Aktionären der Kiederösterreiclnschen Kscompte -Oesellschskt im Verhältnisse von

künk allen dX.lrtisn 2U einer neuen ^ klie 2UM Kurse von 5500 Kronen
rum Leruge SN.

Oie Lesitrer der bisherigen Aktien werden demnach eingelsden,
in äer 2eit vom 16. Oerember 1921 bis inklusive 30 . Oerember 192l

in den üblichen Lmtsstunden *
bei der 1.ic>uidstur der Kisderösterreichischen Kscsmptc -Oesellschait in Wien , I., ,4 m Hok 2,
bei dem Lank - und Weckslergsschskt der Kiedsrüsterreicbiscken Kscompte -Ossellsckslt in Wien , I., KärntnerstrsLe 7, undbei der Lobmischen Kscompte -Lsnk und Lredjtsnstslt in Prag

«las LeruAsreebt
auf die rur Emission gelangenden Stück 125.000  neuen Aktien ru den sngekührten Ledingungen susruüben.

^ .Klienbruebteile oder 2errikkats auk Kruckleile von Aktien werden niebt ausASAeben.
Oie neuen Aktien nehmen ab 1. länner d. 1. an den Krträgnissen der desellschalt teil.
Oie Anmeldung des Lerugsrecktes Kat bei sonstigem Verluste desselben bis spätesten » 30 . Veavlvder » . 0 », 1 Uhr mittag :»,bei den obigen Stellen ru eriolgen.
Aktionäre , welche das Lerugsrscbt susruüben beabsichtigen , haben die alten kontrollbereichneten Aktien , ohne Louponbogen , arithmetischgeordnet , mit Konsignation bei einer der obgensnntsn Stellen bekuks Abstempelung einrureichen und gleichreitig den Letrag von 5500  Kronen per

Xktie einrursdlen . Oie eingereickten alten Aktien werden sofort sbgestempelr , dem Kinreicker rurückgegeben und über die Kinrshlung des vollenketrages eine Kssssbsststigung susgetolgt.
d «n Xon »lg :nktttonon , kür welche Kormularien bei den Anmeldestellen susgekolgt werden , Ist » 2LUg :edeil , » ul welvhvLtX»mou LI« uvitvrt Lätlon ru laut «» h »ho » .

Oegen Lückstellung der die Linrsblung susweisenden Leststigung werden die neuen Aktien , welche sowohl in einzelnen als such inKumulstivstücken von je 85  Lkrisn rur Ausgabe gelangen , vom 1. hlarr 1922  ab susgekolgt.
Wien,  am 15. Oerember 1921. Dsr V 6 rWa 1 tUUß ĵ»rat.
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<Asr » « 1n «Ls XVLsr » — S1L «L1L « v » s
1L14 L uns L 1S 40 . ^ o» 1»p .- ILonto « lr>. 43380 .

^Ils vo » L. sdsn « vsv8l «: Iisi -»»irgsn , VoUL « vsW « 1vksi »TUl»ss » » L^vld-

vsnlsn , Ü dsi »1st »si »« ^ si »1vl », ^ 11sr -s , Invallttlllil « TL. ^V11wsnps » « 1o » sn . « o
auslcüakto «rtoilsn Ni« vlrsiction . Wien 1., ^ ncklaubea 8 untl Nie piii»leii in «len Serirlksvertretunssllnarieie » »Iler Serielle IVieas
W« - Personen , velcds bvabsiciitikeo . sied im ^IrqaisitionaNienelv r« delStizen , vollen sicti bei «lvr Slreiktion mvlNsa.

vorotlieum Vürblkj ^ erün ^ ümt

Visu , I . , Voroidvvrgasss l? - Vol . 8162 , 2916

V si ' slSLgei ' iLUSlS - LlnlsLLiLns
vom IS . di » inlil . 31 . vvLvmdvr 1921.

V - rateleer
SSFlNll anNer , vermerki . a l

rä ^ lloll Sedranvli » -
AVAVNSlInNe im brsnr - uncl
Kössler -Lsal.

LLxllolr pretloeen im
XoIovr »t- 3s »I.

7 » xll vlr Vnl »v » is11lr » r«
po »t » « nNnnx » n >ml .nävix-
storkk -öasl.

Läg ^lloll mit Lusnakme
SsmstLß SedrLnoÄsUsxon-
»ellnNs >m VsrsteigerunZs-
ssale losekstacit , VIII . k> iä-
gssse 6 —8.

Ir . 23., tli . 28. II. Ir . s ». >! >. :
orisvlLliiiSkv UNÄ

IvILaäsr - rorpicks , sltsrs osä
moäsrv « Lini »tür«v,
kua »tepvcrklickc ^ ekelten,
i» LrovLO, LstsI !, Oi»«, ? orr «II»u.
koiv , Hol» u»v . SNl « » d1tI « r,
Muster, 1vHtt !«v iw üood -8»»!.

Li . 21. XII. : » ückcr - Luktion . II
Isil iw Vsek »u-8»»I.

Di . 27. XII:  SlN »«p» OSCN-
»tLuck » r iLkvi ^orLds. Lsrvies,
Ksstseir«. 1 »d»tivrvn , V»mvuIiLvä-
t »sedvv, 81Üe1c« usv . im LoIovr »t-
S»Ll.

vi . 27. >11.: I^slre . Lolliers,
LaL ^, X> pplvkc , î nLÜLS,
IL»«tüms .^VL«ck «,IILdw»»vdiv«v,
k »krrLäsr iw kr »OL-3»»I.

Qi. 27.. kr . 23. v. 30. XII. : Lödsl,
srssrvv LltNisv. 6 »»- u»ä »aclar«
Osksn, Iiuntsr , ttiläsr , ÜLusdsltuux »-
xsASnsisväs !w 01»sdok.

Li . 21. unä 28. XII. : Iuvclsn - ,
»ctN « r»Lcn - , perlen - vvä soa-
siixsr «ckKnvr Sedmueli . krLri-

8»»I.

rauevv,  vs alcdl <»
lsedmittse» «» ^ UFLLr

Li . 21. v. 28. XII. : I^kstoer «-
pkisckc ^ i»p» ir» r «. ksrve ^ sr,
IlsiLLsuxs, 6 «.I»iltvris - uvä vs-

Li . 21. XII. :

Sp « Ll » L » nletl » n:

Lqo»rsII«. Lioi »türvu , Iiiii »»»-
xcvcrkilck « -LcksiLcn . inVrouLd,
L »i »II, 01»«, Kvin, Ilol»u«v » »r »cr,

u InILnsisc -^ cppick«
iw L »rls -8»»I«.

Va 22 X11 HIu«IKIi »»tra »» o» 1«,

110.̂ 22. v. 2V. XU. : Scdsnc«

Do. 23 v . 30. XII. : V̂»kk«v, 6 . -
vsLd«, Sp »rt « u,rii »»tunx , L«i1
u. 8»11tzl2sux«, vrüsorm»» rm kr »vL-
6»»I.

Vv. 29. v. kr . 30. III . : » Ücker
im Vsolmii-8»»I.

In äcr » s ^ sri,
IL» rI «pI »r » » r

La . 19. a . vi . 20. X'I . : » un - t-

kr . 23. n. Do. 29 XI . : OewLläs,

Li . 21. v . vo . 22 HI . : 63, ^ uLtiov

-»» »» «>
tn allen vrüeeen »Inä »tet » vrelevilriUx »dnnxeden l»el

r » »»K» nL1nns
^ » »»L»drt1c V̂lsn XI ., Xop »1x« »»v SS

pernrnt  SSL7S 2VS

Lviilonrdurv »ii:

I . , V « Arvtrl »« a8tr » ss « Mi . 7
r - I- pdoa Nr . IIS40 dl , llS42.

r^ brik «» 1a:

^r^ oe (Losalen ), Lrüekl (LLrnten ).
Lrreuzaax voa:

Lalciamoardilt , LsLziä (geformtes Lsrbi8 ), k'errosillrium,
SiUrium , I' erromangansilirium , Odlortcallc , Ätznatron,
' Irieklorätkzrlea , TstrseNlorätdan , pentaeNlor-

Ltdan , keredlorätk ^ leo , Oieklorätk ^ lea,
ÜsxLcdlorritdsa , Ltrsndlimat

liupferpLsta . Losna^u.
anllere ckemiscke 4Sv

Produkte.

^ .niroxviLo SoLvvLSsa .LLa . Kvi»
nsnssls vsrvssssrls LLoüsllv
ki .Sx >Ln-3liiir Lilsi ? ^ .ppsr -L ^ss ^ slisrris

^utoZene I. olin 8 ciivveis 8 erei
VOMBSL «L LLL > N» « L « » E

>Vien VI ., IVIollLrcl8288e  t >Ir . 85a

,vnivvrss1v ' Ls -UL - K » .

XVLsi » , I . , Holsuliu ' lMiSli ' aÜS LS.
r « lvl »lr «»n 6730 , ssss , 10483 . 4«2

Xoolr - n » L Hsk1r » n1sn , Inürrnlrio - «mä I -nnä-
vrirtsoliLktsxvdLuäs , HVs .s » srkr » kt - nucl Stsoii-

— — : dLlrn » nI » Avn . ^
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